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Herausforderung 2020 
 

Geschätzte Eggelsbergerinnen 

und Eggelsberger! 
 

Durch den An-

kauf der ehe-

maligen „Stö-

ger-Gründe“ 

wird es uns 

möglich sein, 

einen Rahmen 

abzustecken, in 

dem eine ganz 

neue Phase in 

der Ortsent-

wicklung eingeleitet wird. In der Sitzung am 

02.04.2019 hat der Gemeinderat einstimmig be-

schlossen, mit der Planung eines neuen Gemein-

deamtes das Architektenbüro Färbergasse in 

Braunau zu beauftragen.  

Ostseitig der Bundesstraße wird eine neu errich-

tete Straße den Marktplatz von Eggelsberg er-

schließen. Bei Kreuzungs- und Straßenplanung 

wurde vor allem auf die Sicherheit der Fußgänger 

und Radfahrer Bedacht genommen. Auch an 

der B 156 soll die Verkehrsdurchleitung die Stra-

ßenquerung und das Abbiegen an mehr Sicher-

heit gewinnen.  

Das Gemeindeamt wird sehr straßennahe errich-

tet. Ein langer, schlanker, dreigeschossiger Bau-

körper, straßenseitig die Erschließungsgänge, ost-

seitig die Büros unserer Bediensteten.  

Erschlossen wird das Gemeindeamt durch eine 

Tiefgarage. Der Haupteingang befindet sich ost-

seitig im ersten Obergeschoß und ist fußläufig 

und eben erreichbar. Dieser Vorplatz wird links 

und rechts von zwei Wohnhäusern mit ca. 20 

Wohnungen begrenzt und öffnet sich nach Os-

ten Richtung Marktplatz.  

 

Für das ehemalige Gerbereigelände gibt es 

schon sehr konkrete Pläne, neue Geschäftsflä-

chen hier im Zentrum von Eggelsberg errichten zu 

lassen. Für eine genauere Beschreibung ist es 

wohl noch zu früh, aber ich kann Euch versichern, 

dass sich der Gemeinderat bemühen wird, ein 

tolles Ortszentrum in Eggelsberg zu entwickeln.  

 

Vorschläge von Bürgern wurden schon eingear-

beitet und können aber auch jederzeit, gleich in 

welcher Form, mitgeteilt werden.  

 

Große Herausforderungen – wir wer-

den sie gemeinsam meistern. 
 

Frau Gerlinde Sigl ist als Amtsleiterin nun-

mehr in Pension gegangen. Ich möchte 

mich hier als Bürgermeister in meinem Na-

men, aber auch in Namen des Gemeinde-

rates und aller Gemeindebediensteten für 

die gute und gedeihliche Zusammenarbeit 

sehr herzlich bedanken.  

 

Liebe Gerlinde, ich wünsche dir auf diesem 

Wege noch einmal alles Gute, viel Freude 

und Gesundheit.  

 

Noch eines zur Erinnerung: Die Gemeinde 

betreibt ein sehr schönes Strandbad am Ib-

mer-See für Sie. In diesem Sinne wünsche 

ich Ihnen einen schönen und erholsamen 

Sommer.  

 

Ihr  Bürgermeister 

          Christian Kager 
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Prüfbericht über die Einschau in die Gebarung 

der Marktgemeinde Eggelsberg  
 

Beschlussfassung über den Bebauungsplan Nr. 

11 (Gasthaus Daringer)  

Kaufvertrag Gasthaus Daringer und Nebenge-

bäude (ehemaliges SPK-Gebäude)  
 

Änderung der Abfallgebührenordnung Nachste-

hende Preisanpassungen wurden vorgenom-

men:  

Für Hausabfälle 

 90 Liter Inhalt    auf  € 9,10 

120 Liter Inhalt    auf € 12,20 

240 Liter Inhalt    auf € 24,40 
 

Je abgeführten Container 

mit   800 Liter Inhalt    auf € 73,32 

mit 1100 Liter Inhalt    auf € 104,94 
 

Abfallsack mit 60 Liter      auf € 6,09 

je Biotonne     auf € 1,43 
 

Für Gewerbeabfälle 

Je abgeführten Container ergibt dies eine Erhö-

hung pro Liter auf € 0,05739 (zzgl. Mwst.) 

Mit   800 Liter Inhalt    auf € 45,91 

Mit 1100 Liter Inhalt     auf € 63,13 
 

Änderung der Tarifordnung für die Kinderbetreu-

ungseinrichtung.  

Der jährliche Werkbeitrag wurde von € 30,00 auf 

€ 35,00 angehoben. 
 

Änderung der Richtlinien für Subventionen 

Nachstehende Änderung wurde vorgenommen: 

Anlässlich einer Betriebsgründung max. 50 % der 

Kommunalsteuer für einen Zeitraum von 3 Jah-

ren. Die Auszahlung erfolgt in 5 Jahresraten. Vo-

raussetzung dafür ist jedoch, dass der Betrieb 

auch seinen Firmensitz in Eggelsberg für diesen 

Zeitraum beibehält.  
 

Nachwahl eines Gemeindevorstandsmitgliedes 

der SPÖ-Fraktion 

Herr Andreas Schiessl wurde als Gemeindevor-

standsmitglied für den verstorbenen Herrn Jo-

hann Göpperl gewählt.  
 

Flächenwidmungsplan-Änderungen und ÖEK 

Änderungen - Beschlussfassung über Einleitungs-

verfahren:  
 

Flächenwidmungsplan-Änderung Nr. 4, Ände-

rung Nr. 17 samt ÖEK Nr. 2, Änderung Nr. 08 

Änderung Teilfl. Parz. 498/1 von Grünland in Dorf-

gebiet und Teilfl. Parz. 197/2 von Dorfgebiet in 

Grünland  
 

Das Örtliche Entwicklungskonzept Nr. 2, Ände-

rung Nr. 2.09 im Bereich der Parz. 354 (Teilfläche) 

und Parz. 355 und Parz. 356, KG Eggelsberg 
 

Flächenwidmungsplan Nr. 4, Änderung Nr. 19, 

ÖEK Nr. 2, Änderung Nr. 10, im Bereich der Parz. 

422/2, KG Eggelsberg Umwidmung von Grünland 

in Dorfgebiet.  
 

Flächenwidmungsplan Nr. 4, Änderung Nr. 18, im 

Bereich der Parz. 391/1, KG Eggelsberg Umwid-

mung von Grünland in Wohngebiet.  
 

Flächenwidmungsplan-Änderung Nr. 4, Ände-

rung Nr. 17 samt ÖEK Nr. 2, Änderung Nr. 08 

Änderung Teilfl. Parz. 498/1 von Grünland in Dorf-

gebiet und Teilfl. Parz. 197/2 von Dorfgebiet in 

Grünland  
 

Das Örtliche Entwicklungskonzept Nr. 2, Ände-

rung Nr. 2.09 im Bereich der Parz. 354 (Teilfläche) 

und Parz. 355 und Parz. 356 , KG Eggelsberg 
 

Subventionen:  

Für die Sanierung der Sportanlage Trumling (Flut-

lichtanlage, Einbau einer Sprinkelanlage, Installa-

tion eines Rasenroboters und für die Abrissarbei-

ten des Kabinentraktes)  
 

Übernahmen/Auflassung öffentliches Gut 

Übernahme Teilfläche Wegparz. 126/1 (Trumling), 

KG Eggelsberg (Stöger Anton jun.) Übernahme 

Wegparzellen 297/15 und 297/3, KG Eggelberg 

(Zufahrtsstraße Höpfling) in das öffentliche Gut 

der Marktgemeinde Eggelsberg 
 

Übernahme der Teilgrundstücke Parz. 584, 

1372/1, 1349/1, 596/3, 596/4, 586/1, 586/4, (Wein-

berg), KG Gundertshausen in das öffentliche Gut 

der Marktgemeinde Eggelsberg.  
 

Der Fördervertrag mit der Kommunalkredit für die 

ABA, BA 12 (Weinberg) wurde abgeschlossen. 
 

Schaffung einer zukunftsorientierten Breitbandin-

frastruktur, Unterstützung von RegioHelp,Eu, 

Der Beitritt zur Regio Help wurde einstimmig be-

schlossen.  
 

Ehrenring für AL Gerlinde Sigl 

Die Verleihung des Ehrenringes für AL Sigl Ger-

linde wurde beschlossen.  

  

          Aus dem Gemeinderat 
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Rechnungsabschlüsse der Marktgemeinde Eggelsberg und des VFI der Marktgemeinde Eggelsberg 

wurden beschlossen.

 
 

Prüfberichte der Bezirkshauptmannschaft Brau-

nau über den Nachtragsvoranschlag 2018, den 

Voranschlag 2019 und den Rechnungsabschluss 

für das Jahr 2018 wurden dem Gemeinderat zur 

Kenntnis gebracht.  
 

Auftragsvergabe an die Architekten Färbergasse 

über die Einreichplanung und Detailplanung des 

neuen Gemeindeamtes 
 

Der Vollzugsbericht an das Land OÖ nach Ein-

schau in die Gebarung wurde dem Gemeinderat 

zur Kenntnis gebracht.  

Der Beitritt zum Bodenbündnis bzw. bienen-

freundliche Gemeinde wurde beschlossen 

 

ABA Eggelsberg, die Anschaffung und Auftrags-

vergabe für den Kauf eines neuen Belüftungssys-

tems wurde beschlossen.  
 

Tourismusgesetz, Zuschlag zur Freizeitwohnungs-

pauschale wurde nicht beschlossen. 
 

Nachtragsangebote für den Neubau Kindergar-

ten Sonnenweg wurden beschlossen.  
 

ABA, BA 13 (Aufschließung Ibm Nord) Auftrags-

vergabe an die Firma BT-Bau in Tragwein 

  

        Aus dem Gemeinderat 

Verwatlung
7%

Kindergarten -
Schülerbetreuung

19%

Kultur-Vereine -
Ortsgestaltung

2%

Wasser- Kanal, 
Müllentsorgung

22%Landesumlage
11%

SHV-Umlage
24%

Krankenanstaltenbeitrag
15%

Ausgaben 

2018 

Einnahmen 

2018 

Verwaltung 7% 

Anschluss- Aufschließungsgebühren 3% 

Beiträge f. Betreuung 
im Kindergarten –  

Gastschulbeiträge & 
Erhaltungsbeiträge  
f. VS & NMMS 3% 

 



 

 

 

G e m e i n d e z e i t u n g  J u l i  2 0 1 9  
 

Seite 5 

BAUHOF 
Unser Team im Bauhof wurde um Herrn Andreas 

HINTERAUER erweitert. 

 

KLÄRANLAGE 
Unser Team in der Kläranlage wird verstärkt durch 

Herrn DAMBERGER Wolfgang als Klärwärter  

 
 

KINDERGARTEN 
Das Kindergartenteam im Gemeindekindergarten verstärken ab dem Arbeitsjahr 2019/2020  
 

 

Frau Sabrina LEITNER als 

gruppenführende Kin-

dergartenpädagogin  

 

 

Frau Jana MILLINGER 

als Krabbelgruppen-

pädagogin  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

VERWALTUNG 
 

 

 

 

 

 

Frau RAMBÖCK Renate 

wurde in der Allgemei-

nen Verwaltung ange-

stellt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir wünschen  

allen neuen Mitarbeitern  

viel Spaß an ihrer Arbeit 

 und freuen uns  

auf eine gute Zusammenarbeit. 

  

        Personelles aus dem Gemeindeamt 

v.l.n.r. Andreas Hinterauer, Franz Maislinger, Karl Hübel 

v.l.n.r. Wolfgang Damberger & Josef Österbauer 
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Feiern & Feste
 

 

 

Ehrenringfeier 

für  

Amtsleiterin 

Gerlinde Sigl  
 

 

 

 

„Wem die Gerechtigkeit Gnade erweist, dem 

lässt sie eine Ehrung zukommen. Gnade ist, wenn 

man die Möglichkeit hat sich eine Ehrung zu ver-

dienen. Gnade ist, wenn man die Zeit geschenkt 

bekommt eine Ehrung zu erleben und Gnade ist 

auch, wenn man in seinem Bemühen so verstan-

den wird…“ 

 

Mit diesen Worten eröffnete Bürgermeister Chris-

tian Kager seine Festrede anlässlich der Überrei-

chung des Ehrenrings an Amtsleiterin Gerlinde 

Sigl. Die Feierlichkeit dazu fand am 10. Mai 2019 

im Veranstaltungssaal der Marktgemeinde Eg-

gelsberg statt. 

 

Gerlinde war seit September 1978 im Gemeinde-

amt als Buchhalterin tätig. Die Empathie zu Ihrer 

Arbeit und ihr Engagement für die Gemeinde 

wurden immer sehr geschätzt und daher wurde 

sie mit Be-

schluss des 

Gemeinde-

rates vom 

04. Novem-

ber 2010 ein-

stimmig als 

Amtsleiterin 

der Markt-

gemeinde 

Eggelsberg 

bestellt.  

 

 

Projekte, wie 

der Neubau 

der Sport-

halle, die 

gesamte Sanierung der Neuen Musikmittelschule 

mit Errichtung des Veranstaltungssaales, sowie 

dem Vereinsheim für den USV und die Stock-

schützen und der Neubau des Kindergartens 

„Sonnenweg Kinder“ konnten unter anderem in 

ihrer Amtszeit verwirklicht werden.  

 

 

 
 

Liebe Gerlinde, 

wir gratulieren nochmals ganz herzlich zur Ehrung, 

bedanken uns vielmals für das unermüdliche Engagement  

und wünschen dir alles Liebe und Gute 

und viel Freude und Gesundheit im Ruhestand 
 

 

 
  

        Personelles aus dem Gemeindeamt 
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VANDALISMUS im Ortszentrum

Die Gemeinde hat in den letz-

ten Jahren viel Neues in Eggels-

berg errichten lassen.  

Der USV und die Stockschützen 

bekamen eine tolle Sportan-

lage, der Spielplatz wurde er-

weitert, das Gebäude der Mit-

telschule wurde generalsaniert, 

der Festsaal wurde modernst 

gestaltet, usw. 

Leider hat in den letzten Mona-

ten der Vandalismus zugenom-

men. Sprühaktionen, mutwillige 

Zerstörung von Spielgeräten 

und Sitzgelegenheiten (Sitzgar-

nituren, Wasserpumpe beim 

Spielplatz, Schaukeln), das 

Wegwerfen von Müll (Pizza-

schachteln, Glasflaschen, Do-

sen,….) im Bereich der Sport- 

und Schulanlage werden zu ei-

nem immer größeren Problem 

und zu einer finanziellen Belas-

tung. Die Wasserpumpe beim 

Sandspielplatz wurde schon 2 

mal zerstört (Kosten ca. 600€) – 

die Folge ist, dass sie nicht mehr 

ausgetauscht wurde. 

 

Wir ersuchen die Bevölkerung 

um Mithilfe, um dieses Problem 

in den Griff zu bekommen. Jede 

Art von Vandalismus wird von 

der Gemeinde ab jetzt zur An-

zeige gebracht – Beobachtun-

gen bitte der Gemeinde mittei-

len. 

 

Hui statt Pfui 

Der Umweltausschuss beschloss, 

dass heuer wieder an der Aktion 

Hui statt Pfui teilgenommen wer-

den soll. Die Aktion sollte auf 2 

Tage aufgeteilt werden, einen 

Teil sollte der Gemeinderat 

übernehmen, für den zweiten 

Teil konnte man die Neue Musik-

mittelschule für sich gewinnen. 

Ein herzliches Dankeschön ge-

bührt hierfür Herrn Direktor Theo 

Landrichinger. 

Für die erste Aktion war wie ge-

sagt der Gemeinderat zustän-

dig – hier ging es um die gefähr-

lichen Verkehrsabschnitte, wie 

etwa entlang der B156 oder der 

Aicher Bezirksstraße. Der Ge-

meinderat freut sich, dass die 

Kinder auch an der Aktion teil-

nehmen, doch es ist einfach si-

cherer wenn hier Erwachsene 

an diesen Punkten zum Einsatz 

kommen. Der Gemeinderat 

bzw. Mitglieder der Parteien ver-

sammelten sich am 23.03.2019 

um 09:00 Uhr am Parkplatz in Eg-

gelsberg und teilten sich auf die 

verschiedenen Abschnitte auf. 

Bis 12:00 Uhr dauerte das Zusam-

menräumen. Nachdem die 

prall gefüllten Müllsäcke ins Alt-

stoffsammelzentrum gebracht 

wurden, gab es für die fleißigen 

Helfer am Sportplatz noch Ge-

tränke und eine Jause von der 

Fleischerei Lindlbauer. Herzli-

chen Dank für die Bewirtung! 

 

Die Schüler der Neuen Musikmit-

telschule Eggelsberg starteten 

am 26.04.2019 ihren Aufräum-

einsatz. Sie konzentrierten sich 

auf die verschiedenen Ortsteile 

im gesamten Ortsgebiet. Die Fa. 

Scharinger brachte alle zu ihren 

Einsatzorten und holte sie wie-

der ab, damit sich alle mit ei-

nem Limo und einer Jause von 

der Fleischerei Lindlbauer stär-

ken konnten. 

 
Abgabetermin Gemeindezeitung 
 

Der Abgabetermin für die nächste Gemeindezeitung ist Montag, 25. November 2019. 

Wir ersuchen die Berichte und Artikel zeitgerecht zu übermitteln und bitten um Verständnis, dass ver-

spätet eingelangte Beiträge nicht berücksichtigt werden können.  

        Aktuelles & Informatives 
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Kindergarten Eggelsberg 1 Jahr im neuen Gebäude 

Am 30. September 2018 wurde 

der neue Kindergarten von LR 

Christine Haberlander feierlich 

eröffnet. Selten war in der Ge-

meinde ein Vorhaben so um-

stritten, wie dieses Bauvorha-

ben. Zieht man nach fast einem 

Jahr Bilanz, kann man festhal-

ten, dass alle „Betroffenen“ mit 

dem Ergebnis sehr zufrieden 

sind – Kindergartenpädagogin-

nen, Eltern und Kinder.  

 

Einige Fakten dazu:  

Leiterin: Sabina Arnold 

Personalstand: 13 Personen 

Gruppenleiterinnen: Sabina 

Arnold, Christina Eder, Nina Prie-

wasser, Karin Stockinger, Krab-

belgruppe: Eva Maria Tischlin-

ger 

Über 70 Kinder werden in 4 Kin-

dergartengruppen und 1 Krab-

belgruppe betreut. Kosten des 

Neubaus: 2,4 Millionen Euro. 

Positiv zu erwähnen ist, dass bei 

Raumknappheit das Gebäude 

relativ rasch vergrößert werden 

kann – die dafür notwendige 

Bodenplatte wurde schon er-

richtet. Das große Platzangebot 

ermöglicht auch jederzeit eine 

Erweiterung der Gartenanlage. 

Die Gruppen- und Bewegungs-

räume sind 

sehr großzügig 

gestaltet, der 

Garten bietet 

den Kindern 

und Pädago-

ginnen viel 

Platz für Spaß 

und Spiel. 

Nach den 

„beengten 

Jahren“ im al-

ten Gebäude 

eine deutliche 

Verbesserung 

für alle Beteiligten. 

 

Beim Besuch des Bürgermeisters 

Christian Kager und Vzbgm. 

Günther Lahner bestätigten die 

Pädagoginnen, dass sich ihre 

Arbeitssituation durch den Neu-

bau deutlich verbessert hat. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1 Jahr Seniorenzentrum Eggelsberg 
 

Am 3. April 2018 zogen die ersten Bewohner in 

das neuerbaute Seniorenzentrum ein. Offiziell 

wurde es am 15. September von LH Stelzer eröff-

net. 

8o Personen finden bei Vollbelegung Platz in der 

Einrichtung. Wegen fehlendem Personal ist es bis 

jetzt nur zur Hälfte bewohnt. Im Laufe der nächs-

ten Monate sollte die Einrichtung ausgelastet sein  

        Aktuelles & Informatives 
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40 Bedienstete kümmern sich unter der Leitung 

von Frau Eva Maria Gross um das Wohl der Be-

wohner, die sich nach Aussage aller Befragten 

sehr wohl fühlen. Zum Mittag- und Abendessen 

kann aus mehreren Angeboten gewählt werden 

(Normal-  Diät-, Schonkost).  

 

Eine kleine Abordnung der Redaktion konnte sich 

von der Qualität der Speisen selbst überzeugen. 

Auch in persönlichen Gesprächen mit Bewohne-

rinnen (Anna Schaupp, Trauner Maria und Eder 

Franziska) bekam man nur lobende Worte über 

Essen, Wohnen und Pflege zu hören. 

 

Mitglieder des Pflegepersonals (Pflegeleiter DGKP 

Thomas Gamperer) loben das gute Arbeitsklima 

im Haus und 

die optima-

len Bedin-

gungen, die 

diese neue 

Einrichtung 

allen bietet.  

Dipl. Altenpflegerinnen Anna Maria 

Gurtner (aus Weng) und Selina Stoiber 

(aus Braunau) gefällt es in SZ Eggelsberg 

sehr gut. Trotz längerer Anreise möch-

ten sie weiterhin in Eggelsberg bleiben. 

Pflegepraktikant Elias Majer aus Eggels-

berg möchte diesen Beruf erlernen und 

später auch ausüben.  (Bild) 

Der Besuch von Bürgern ist, laut Aussage der 

Heimleitung, erwünscht. Auch der wöchentliche 

Gottesdienst in der eigenen Kapelle kann von al-

len besucht werden (jede Woche am Mittwoch).  

 

Zu den verschiedensten Anlässen (Muttertag, 

Weihnachten, ……) wird im Haus gefeiert – mit 

Schülergruppen, Vortragenden, Musikanten, Se-

niorenbund, Goldhauben usw. 

 

Service für Gemeindebürger: 

Kurzzeitpflege bis maximal 3 Monate, Sozialbera-

tungsstelle (jeden Dienstag), Tagesbetreuung 

(von 8 -18 Uhr).  

Nähere Informationen erhält man jederzeit im Se-

niorenzentrum.  

BH Georg Wojak hat der Redaktion zum einjähri-

gen Bestehen folgende Zeilen übermittelt: 

„Ich freue mich, dass sich alle unsere derzeit 37 

Bewohner und Bewohnerinnen in unserem neuen 

Bezirksseniorenzentrum so wohlfühlen. Sie sind 

auch beim Team von Fr. Groß, Hr. Gamperer und 

Hr. Schwendtner in besten Händen. Unser Perso-

nal ist wirklich sehr bemüht, diesen Lebensab-

schnitt im Bezirksseniorenzentrum so angenehm 

wie möglich zu machen.“ 

 

In meinem Namen und im Namen unserer Ge-

schäftsführerin Altmüller bedanke ich mich bei 

Bgm. Kager, Vzbgm. Lahner und der Amtsleiterin 

Trink für das wertschätzende Miteinander!  Ein Mit-

einander, das unseren Friedensbezirk so sympa-

thisch macht!“, freut sich der Chef des Sozialhilfe-

verbands Bezirkshauptmann Georg Wojak und 

ergänzt: „Unsere 46 Gemeinden haben für alle 

Pflegepersonen in den sechs Heimen des SHV 

und für die Heime in Mauerkirchen und Maria 

Schmolln im letzten Jahr 11Mio € dazugezahlt.“

 

  

       Aktuelles & Informatives 

Nikolausfeier mit den Schülern der NMMS. 
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Rotkreuz-Markt Mattighofen 

Der Rotkreuz-Markt ermöglicht 

Personen mit geringem Einkom-

men eine kostengünstige Ein-

kaufsmöglichkeit.  

Um dort einkaufen zu können, 

benötigt man eine Einkaufs-

karte, die bei jedem Wohnsitz-

gemeindeamt beantragt wer-

den kann. Die Ausstellung der 

Einkaufskarte erfolgt von der 

Stadtgemeinde Mattighofen. 

 

Für die Beantragung wird das 

monatliche Einkommen aller im 

Haushalt lebenden Personen 

herangezogen. Nicht zum Ein-

kommen zählen Wohnbeihilfe, 

Pflegegeld und die Familienbei-

hilfe. 

Ab 01. Juli 2019 gelten neue Ein-

kommensgrenzen: 

1 Personen-Haushalt 

€ 1.000,00 

2 Personen-Haushalt  

€ 1.500,00 

Für jedes im Haushalt lebende 

unversorgte Kind € 250,00 

Für jedes im Haushalt lebende 

versorgte Kind € 400,00 

 

Der Rotkreuz-Markt befindet 

sich in 5230 Mattighofen, Feld-

straße 34.  

Öffnungszeiten: Dienstag und 

Freitag von 14:00 Uhr – 16:00 Uhr. 

Ansprechpersonen: Herr Ing. Jo-

sef Spießberger sowie Herr 

Georg Kaser; Tel. 0664/ 82 34 327 

 

Schulveranstaltungsbeihilfe des Landes OÖ. 

Für Schülerinnen und Schüler, 

die eine oberösterreichische 

Pflichtschule besuchen (VS, 

NMS, Poly, LWFS) 

 

Die Finanzierung mehrtägiger 

Schulveranstaltungen ist für El-

tern oftmals mit großen finanzi-

ellen Belastungen verbunden. 

Um diese Familien finanziell zu 

unterstützen und den Kindern 

die Teilnahme an Schulveran-

staltungen zu ermöglichen un-

terstützt das Land Oberöster-

reich mit der „OÖ Schulveran-

staltungshilfe“. 

Gefördert werden Eltern, wenn 

mindestens ein Kind im Laufe 

des Schuljahres an einer 4-tägi-

gen Schulveranstaltung teilge-

nommen hat oder mehrere Kin-

der an mehrtägigen Schulver-

anstaltungen mit mindestens ei-

ner Nächtigung außerhalb des 

Schulstandortes teilgenommen 

haben. 

 

Die Höhe des Zuschusses für 2-

tägige Schulveranstaltungen 

beträgt 50 Euro, für 3-tägige 

Schulveranstaltungen 75 Euro, 

für 4-tägige Schulveranstaltun-

gen 100 Euro und für 5-tägige 

und längere Schulveranstaltun-

gen 125 Euro. 

 

Nimmt ein Kind in einem Schul-

jahr an mehreren Schulveran-

staltungen teil, wird empfohlen, 

den Zuschuss für den längeren 

dieser Aufenthalte zu beantra-

gen. 

 

Einreichfrist: Bis spätestens 3 Mo-

nate nach Ende des laufenden 

Schuljahres (31. Okt.) 

1. Moorhuhnturnier in Eggelsberg - Spendenübergabe 

Bei unserem 1. Moorhuhnturnier 2018, mit großer 

internationaler Beteiligung unter den 170 Bogen-

schützen/innen, konnten wir für die Sonneninsel in 

Seekirchen gemeinsam mit dem 1. FC Passau € 

2.000,- für den guten Zweck sammeln. 
 

Die Sonneninsel bietet Kindern/Jugendlichen und 

deren Familien kostenlos einen Platz zur Erholung 

nach einer schweren Krankheit. Ganz ungezwun-

gen und individuell auf die Bedürfnisse abge-

stimmt werden die Gäste beim Weg zurück in den 

Alltag unterstützt. 

An dieser Stelle möchten wir uns recht herzlich bei 

allen Sponsoren, Grundbesitzern, Nachbarn und 

der Gemeinde Eggelsberg für die tolle Zusam-

menarbeit und das Verständnis bedanken! Wir 

hoffen, dass wir beim 2. Turnier 2020 wieder mit 

Eurer Unterstützung rechnen können.  

  

       Aktuelles & Informatives 

Vielen Dank, die Moorhühner! 

(Axel Zimmerbeutel) 
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Österreichisches Rotes Kreuz 

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für 

Oberösterreich bedankt sich herzlich bei 72 Bür-

gernInnen die am 05. März 2019 in Eggelsberg 

Blut gespendet haben. 
 

Vorankündigung 

Herbsttermin für die Blutspendeaktion 

26. September 2019 von 15:30 – 20:30 Uhr 

 

 

 

 

 

Trinkwasseruntersuchung nach Inspektionsplan 

Prüfungsergebnis vom 19.04.2019 

Im Rahmen der durchgeführten 

Untersuchung entspricht das 

Trinkwasser den geltenden le-

bensmittelrechtlichen Vorschrif-

ten. Die Prüfungsergebnisse ste-

hen auf der Homepage der 

Marktgemeinde Eggelsberg zur 

Verfügung. 

www.eggelsberg.at 

 

Regiohelp – Glasfaserausbau im Bezirk Braunau 
 

Das Internet hat in vergleichsweise kurzer Zeit un-

sere gesamte Kommunikation verändert. 

Unternehmen sämtlicher Branchen im ländlichen 

Raum, wie beispielweise Landwirtschaft, Forstwirt-

schaft, aber auch Gastronomie, Handwerksbe-

triebe, Schüler und Tourismusanbieter müssen 

schnelles Internet zur Verfügung haben. Es gibt 

kaum einen Lebensbereich, der nicht davon be-

troffen ist. 

Durch den einstimmigen Gemeinderatsbeschluss 

am 13.12.2018 wurde in Eggelsberg der Start-

schuss für ein flächendeckendes Glasfasernetz 

gegeben, womit nun alle Bürger, die wollen, 

Glasfaser-Internet erhalten. 

Die Firma regioHELP wird den hundertprozentigen 

Ausbau planen und gemeinsam mit der Ge-

meinde umsetzen. Neben der Errichtung des 

Glasfasernetzes wird sich regioHELP auch um die 

Providerlösung kümmern. 31 Gemeinden haben 

inzwischen das Unternehmen regioHELP mit der 

Umsetzung des Glasfaserausbaues beauftragt. 

 

Auf großes Interesse stieß die Informationsveran-

staltung am 25. Februar 2019. Bereits nach 3 Wo-

chen haben 50 % aller Eggelsberger Haushalte ihr 

Interesse am 

Glasfaser-

ausbau be-

kundet, ak-

tueller Stand. 

59,70 %.  

 

 

Sie können 

Ihre Interes-

sensbekun-

dung jederzeit bequem online abgegeben: 

https://regiohelp.eu/regiofibra/ 

oder mittels Formular - schriftlich beim Gemein-

deamt 

 

 

Je mehr Interessensbekundungen vorhanden 

sind, desto eher wird mit dem Ausbau in Eggels-

berg begonnen. 

 

Sommerurlaub Praxis Dr. Schwarz 
Von Montag, 19. August bis einschließlich Sonntag, 08. September 2019  

 ist die Praxis Dr. Schwarz, Wiesenstraße 1 geschlossen.  

Über die Rufnummer 141 ist der „Hausärztliche Notdienst“ jederzeit zu erreichen.  

Hier erfahren Sie, welcher Arzt Dienst hat bzw. die Ordinationszeiten.  

  

        Aktuelles & Informatives 

https://regiohelp.eu/regiofibra/
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… zur Hochzeit 
 

 
 
 

 
  

Wir gratulieren… 

Doris und Christoph LAIMER 

Sina & Yahia HILLERMAYER 

Christina & Andreas WAGNER 

mit den Söhnen Felix und Sebastian 
Doris & Johannes EICHRIEDLER 
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… zur erhaltenen Auszeichnung        …zur Titelverleihung 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hermann SCHMIDLECHNER 

wurde vom  

Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer  

für sein Engagement als Lebensretter 

 ausgezeichnet. 

 

 

 

 

Dr. Johannes WILTSCHKO 

(ohne Bild) 

 

wurde aufgrund seiner wissenschaftlichen Ver-

dienste, insbesondere seiner lehrenden und pub-

lizistischen Tätigkeit auf dem Gebiet von Focu-

sing und Focusing-Therapie, 

vom Bundespräsidenten der Republik Österreich, 

Prof. Dr. Alexander van der Bellen, 

der Berufstitel „Professor“ verliehen. 

 

 

…zur Matura 
 

Anna-Sophie SEIDL hat am BORG Oberndorf 

(Schwerpunkt: Naturwissenschaften) die Matura 

mit ausgezeichnetem Erfolg absolviert.

…zum erfolgreichen Abschluss 
 

Nicole PAYR, Pippmannsberg 1, hat an der Fach-

hochschule OÖ Medientechnik und –design das 

Bachelorstudium zum „Bachelor of Science in  

Enginering“ erfolgreich abgeschlossen.

 

…zum Titelgewinn 
 

Tischtennis-Staatsmeisterschaft U 21 

Bei der heurigen Staatsmeisterschaft U21 

räumte Michael TRINK vom UTTC Salzburg 

groß ab. 

Er holte gleich vier von sieben möglichen Ti-

teln.  

 

Gold im Bundesländerbewerb gemeinsam 

mit seinem Salzburger Kollegen Thomas Ziller  

Gold im Herren-Doppel mit seinem National-

teampartner Christian FRIEDRICH von SPG 

Walter Wels  

Gold im Mixed-Doppel mit Selina Leitner vom 

TTC Kuchl  

Bronze im Herren Einzel 

 

 

  

Pressefoto Ladislav Vorich 

 

Wir gratulieren… 
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… zur Geburt 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

…zum Geburtstag 
 

 
  

Wir gratulieren 

Mathias Johannes Paischer 
Sohn von Christine Paischer & 

Manfred Grabner 

Maria Schallmoser 
Tochter von Theresia & Maximilian 

Schallmoser 

Franz AIGNER 

zum 80. Geburtstag 

Helga GRAF 

zum 80. Geburtstag 

Zum 90. Geburtstag  

Frau Herta PEXA 
Frau Franziska EDER 

 

Zum 80. Geburtstag Herrn Rudolf LAUNER 



 

 

 

G e m e i n d e z e i t u n g  J u l i  2 0 1 9  
 

Seite 15 

Albine MITTEREGGER 

zum 80. Geburtstag 

 

 

 

…zum Geburtstag 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Wir gratulieren… 

Franziska WEISS 

zum 80. Geburtstag 

Josef STÖGER 

zum 80. Geburtstag 

Gertrude RETTENBACHER 

zum 80. Geburtstag 

Johann MOLIK 

zum 80. Geburtstag 
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Jung und Alt – wir treffen uns im Altersheim 
Am Freitag, den 1. März sind wir im lustigen Fa-

schingskostüm der Einladung gefolgt, unsere Mit-

bewohner im Altersheim zu besuchen. 

 

Wir trällerten ein paar nette Lieder, die auch die 

Älteren aus Kindertagen kannten (Pippi Langs-

trumpf, die Affen rasen,…) und fröhlich mitwipp-

ten. 

 

Was für eine Freude, dass wir auch unsere „Pfarrer 

Anna“ (wie wir sie früher liebevoll nannten) wie-

der trafen.  Auch vom früheren Omadienst, Mau-

rer Renate, lauschte unserem Gesang und die 

Freude war natürlich sehr groß, dass auch so 

manche Oma oder Uroma im Publikum saß. Die leckeren Krapfen schmeckten den Kindern 

natürlich besonders gut und beim Luftballon bin-

den und schminken, brach auch noch das letzte 

Eis. 

 
 

Wir bedanken uns für die sehr nette Einladung 

vom Altersheim Eggelsberg und die tolle Bewir-

tung. 

 

Jung und Alt begegnen sich – 
ein gelungener Vormittag. 

 
 

Polizei im Kindergarten 
Auch heuer war es wieder so-

weit - die Polizistin Lisa hat uns 

wieder im Kindergarten be-

sucht. 

Die Kinder erfuhren vieles über 

den Beruf „Polizist“. Wofür ist er 

zuständig, wo muss er überall 

eingreifen, wie gefährlich ist er. 

Handschellen, Pfefferspray, Pis-

tole, Funkgerät – warum trägt 

ein Polizist diese in seinem Gür-

tel. Manche Kinder wurden 

auch „verhaftet“ und durften 

ausprobieren, wie sich Hand-

schellen so anfühlen. 

Durch unseren Umzug an der 

B156 wurden die Kinder über die 

Gefahren auf der Straße aufge-

klärt und konnten unter Aufsicht 

der Polizei das richtige Überque-

ren einer hochfrequentierten 

Straße ausprobieren. 

Zu guter Letzt konnten wir noch 

alles über das Polizeiauto erfah-

ren, was führt ein Polizist alles 

mit, wo ist der Knopf für die Si-

rene und für das Blaulicht… 

 
 

Ein Dankeschön der Fa. Unimarkt für die vielen Schokoeier und – hasen, 

an das Restaurant Sams, der mit sehr viel Leckereien im Sommer d. Kindergarten  

    bekocht, 

    Busunternehmen Scharinger, das uns bei Ausflügen immer unterstützt, 

    natürlich allen Eltern, die uns bei all unseren Aktivitäten kulinarisch zur Seite  

    stehen, Adventkränze für uns basteln und und und…  

Kindergarten 



 

 

 

G e m e i n d e z e i t u n g  J u l i  2 0 1 9  
 

Seite 17 

Schulanfänger das sind wir 
Im Mai fuhren die Schulanfän-

ger des Gemeindekindergar-

tens Sonnenwegkinder gerüstet 

mit Jause und Regenkleidung 

nach Salzburg.  Vom Kindergar-

ten ging es los mit dem Busun-

ternehmen Scharinger zur Lokal-

bahn Lamprechthausen. 

Im Zug war die Aufregung be-

reits sehr groß und so tat es uns 

sehr gut, dass wir vom Bahnhof 

mit einem kurzen Zwischen-

stopp am Mirabellplatz bis zum 

Haus der Natur zu Fuß gingen. 

 

Das Haus der Natur bietet natür-

lich für alle Kinderherzen das 

Richtige. Riesendinos, Krokodile, 

Schlangen, Haie und Erfahrun-

gen im Technikbereich. Hier ver-

gehen Stunden wie Minuten 

und wir mussten auch schon 

wieder zurück. Am Spielplatz im 

Mirabellgarten konnten wir uns 

noch nach Herzenslust austo-

ben.  

Es wurde gerutscht, auf der gi-

gantischen, mutfordernden Rie-

senrutsche, sich nach Herzens-

lust im Karussell gedreht und zu 

guter Letzt begrüßten wir die 

Zwerge im Zwergerlgarten, um 

dann zu einer guten Würstel-

jause in den Kindergarten zu-

rück zu fahren. 

 

Zum Abschluss fieberten wir mit 

Mickey Mouse und ihren Aben-

teuern, bis Mama und Papa uns 

spät abends vom Kindergarten 

holten. 

Ein herzliches Dankeschön an 

die Fa. Scharinger, die uns auch 

heuer zum „alten Preis“ zur Lo-

kalbahn fuhr und uns so den 

Ausflug preislich erschwinglich 

machte. 

 

 

König der Löwen 

Als großes Abschlusstheater spielt der Kindergar-

ten heuer zum Schluss „König der Löwen auf der 

großen Theaterbühne in der NMMS. 

Ganz nach dem Musical von Walt Disney haben 

wir uns eingehend mit dem Leben der Löwen und 

Tieren in der Savanne beschäftigt. Was fressen 

diese, wo ist Afrika, wie leben sie. Ebenso ist es in 

diesem Stück bedeutend, sich mit „Gut“ und 

„Böse“ auseinanderzusetzen. Wie kann man mit 

Gemeinheiten umgehen, ist uns im Kindergarten 

oder außerhalb schon passiert, dass jemand ge-

mein war, wie haben wir uns gefühlt, wie kann 

man sich dagegen wehren. 

So ist es für die Kinder besonders spannend ein-

mal in die Rolle eines nicht so netten Löwen zu 

schlüpfen, sich darin auszuprobieren und über 

diese Erfahrungen zu sprechen. 

Fleißig haben die Kinder geprobt, gebastelt und 

das Bühnenbild mitgestaltet. Sie waren mit so viel 

Fleiß und Disziplin dabei und haben mit Feuereifer 

am Samstag, den 29.06.2019 ihr Theaterstück auf-

geführt.  

 
  

Kindergarten 
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Die VS Eggels-

berg darf sich 

seit Mitte Feb-

ruar „Meister-

singerschule“ 

nennen.  

 

Über diese Auszeichnung 

freuen wir uns ganz besonders! 

Das Meistersinger-Gütesiegel 

wurde unserer Schule im Rah-

men eines feierlichen Festaktes 

am 14. Februar 2019 im Redou-

tensaal in Linz von LH Mag. 

Thomas Stelzer und dem OÖ. 

Chorverband verliehen. Dieses 

Zertifikat ist eine Anerkennung 

für die vorbildliche und quali-

tätsvolle chorische Jugendar-

beit innerhalb und außerhalb 

der Schule.  

Der Schulchor der VS Eggels-

berg unter der Leitung von Frau 

VOL Elisabeth Voit umfasst ca. 

40 Kinder, die 

bei verschie-

denen Anläs-

sen mit einem 

schwungvollen 

Programm auf-

treten.  

Ein aufrichtiges 

DANKE an Frau 

Voit für ihren 

engagierten, 

großartigen Einsatz und alle, die 

diese Arbeit unterstützen!  

Den letzten Auftritt in diesem 

Schuljahr absolvierte der Schul-

chor beim Jungmusikerkonzert 

am 19. Juni im Pfarrstadl.  

 

 
 

Partnerlesen macht Spaß! 
Einmal in der Woche treffen sich 

die zweite und die dritte Klasse 

zum gemeinsamen Lesen. Mit 

großem Eifer und viel Freude 

werden die Leseaufträge, Lese-

spiele und Leserätsel gelöst. 

Spielerisch werden auf diesem 

Weg die Lesemotivation und 

die Freude am Buch gestärkt! 

 
 

 
 

Radfahrprüfung:  
Auch die Rad-

fahrprüfung ge-

hört zu den wich-

tigen Ereignissen 

in der 4. Klasse. 

Mit entsprechen-

dem theoreti-

schen Wissen 

und ausreichen-

dem Fahrkönnen 

wurde auch 

diese Prüfung gut 

bewältigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

  

Volksschule 

Herzlichen Dank an den Klassenlehrer und  

Herrn Inspektor Ebner für die gute Vorbereitung. Gute und si-

chere Fahrt für alle neuen Führerscheinbesitzer! 

Autorenlesung 
Lesungen auf hohem Niveau bieten die jährlichen Autorenle-

sungen des Buchklubs.  

Der Besuch von Ingrid und Christian Mitterecker (beide sind Au-

toren, Schauspieler und bildende Künstler) war heuer ein be-

sonderes Erlebnis.  

Sie nahmen das Publikum mit ihrem Werk „Das kleine Papagei-

enbuch“ sowohl literarisch und schauspielerisch als auch musi-

kalisch auf eine eindrucksvolle Weltreise mit. Die selbst gezeich-

neten Bilder unterstützten die Phantasie zusätzlich. 



 

 

 

G e m e i n d e z e i t u n g  J u l i  2 0 1 9  
 

Seite 19 

 

Highlights aus der 4. Klasse - Linzaktion 

Am 2.und 3. Mai fuhr die 4. 

Klasse in Begleitung von Klas-

senvorstand Werner Ziekel und 

Frau Margit Pöttinger mit dem  

Zug nach Linz. Sie besuchten 

zahlreiche wichtige Plätze und 

Sehenswürdigkeiten in der Lan-

deshauptstadt. Sogar der Herr  

Landeshauptmann begegnete 

ihnen auf dem Weg. Es waren 

zwei Tage, die in guter Erinne-

rung bleiben werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Müllsammelaktion: HUI statt PFUI 
Weil wir uns gerne in einer sauberen Umgebung 

aufhalten, beteiligten sich alle Klassen der Volks-

schule an der Müllsammelaktion der Gemeinde. 

Ausgestattet mit Handschuhen und Müllsäcken 

wurde achtlos weggeworfener Müll eingesam-

melt, nach den unterschiedlichen Materialien 

getrennt und entsorgt. Verwunderung gab es 

über so manche kuriose „Fundstücke“. Bleibt zu 

hoffen, dass sich das Sammeln auf ein späteres, 

eigenes verantwortungsvolles Verhalten aus-

wirkt!  

Bewegung macht Freude 
Bewegung unterstützt aber auch nachweislich Lernen und Konzentration, die Geschicklichkeit und 

die Koordination. Deshalb legen wir besonders großen Wert auf Bewegung im Unterricht und in den 

Pausen – bei fast jeder Witterung und zu jeder Jahreszeit sind die Kinder draußen! 

 

 

 

 

  

Volksschule 

Begegnung mit dem Herrn Landeshauptmann                                                     Landhaus - Sitzungssaal 

Haltungsturnen      Tennis-Schnupperstunde 

Pause am Spielplatz       Turnstunde im Schnee 
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Heuer starteten wir mit 13 Kin-

dern in das neue Schuljahr. Für 

uns Erwachsene wieder eine 

neue Herausforderung, die wir 

gerne meistern. Aber was ma-

chen die Kinder eigentlich so in 

der schulischen Nachmittags-

betreuung?  

Nach dem Mittagessen werden 

die Hausübungen erledigt und 

ab 14:10 Uhr beginnt unsere 

Freizeit. Wir sitzen natürlich nicht 

den ganzen Tag nur herum, 

sondern spielen gemeinsam 

und haben Spaß zusammen. 

Bei schönem Wetter sind wir viel 

draußen am Spielplatz. Fußball-

spielen, mit Straßenkreiden ma-

len oder Federball spielen sind 

nur ein paar Beispiele dafür. Bei 

heißem Wetter kühlen wir uns 

gerne mit einem leckeren Eis.  

 
Uns wird aber auch bei regneri-

schem Wetter nicht langweilig. 

In unserem gemütlichen Grup-

penraum ist für jeden was da-

bei.  

Beim Basteln, Malen oder 

Bauen können die Kinder ihrer 

Kreativität freien Lauf lassen. Da 

kann schon mal 

ein fast 1.70m ho-

her Turm entste-

hen. 

 

Einige Highlights 

im Jahr sind die 

Geburtstagsfeiern 

der Kinder mit le-

ckerem Kuchen, 

das Kekse backen oder auch 

der Besuch vom Nikolaus, wo-

rauf sich die Kinder immer be-

sonders freuen. Auch das jährli-

che Kino zum Schulschluss darf 

nicht fehlen. 

 

Wir wünschen unseren heurigen 

Viertklässlern schöne Ferien und 

einen erfolgreichen Schulstart 

in der NMMS!  

Danke, dass ihr das NABE-Jahr 

so toll und abwechslungsreich 

mitgestaltet habt! 

 

Allen anderen Kindern wün-

schen wir natürlich auch erhol-

same und abenteuerreiche 

Sommerferien  Wir freuen uns 

auf ein Wiedersehen im Herbst! 

 

Euer Nabe-Team 

Nina & Gabi 

 
 

 

Am Ende eines erfolgreichen Schuljahres möchten sich die Schüler/innen und Lehrer/innen bei al-

len, die uns während des Jahres in unterschiedlichster Weise unterstützt und begleitet haben, sehr 

herzlich bedanken und wünschen  

 

   schöne und erholsame  
 

 

  

Volksschule - News aus der Nachmittagsbetreuung 



 

 

 

G e m e i n d e z e i t u n g  J u l i  2 0 1 9  
 

Seite 21 

 

 
 

Berichte aus den 

Musikklassen 

Im ersten Jahr in 

der Musik-Mittel-

schule haben wir 

viele spannende Momente er-

lebt. Unser erster Auftritt war die 

„Lange Nacht der Chöre“. Au-

ßerdem haben wir am Biologie-

projekt „Tierschutz macht 

Schule“ teilgenommen und im 

Musikunterricht dafür ein tolles 

Video gedreht. Beim Vorspiel-

abend konnten wir unser Erlern-

tes in Chor, Ensemble, Tanz und 

ein Stück auf unseren Instru-

menten präsentieren. 

 
Anna Zachbauer & Amelie Rahm  

 

Wir, die 2a, sangen gemeinsam 

mit den anderen Musikklassen 

bei der „Langen Nacht der 

Chöre“. Im Dezember machten 

wir eine Morgenwanderung zur 

Kapelle nach Ibm und gestalte-

ten dort eine Andacht.  

Gemeinsam mit unseren Musik-

lehrern dichteten wir das Lied 

„Schifoan“ von Wolfgang 

Ambros zu „Bergsteign“ um und 

gewannen damit eine Über-

nachtung auf einer Almhütte. 

Unser Vorspielabend fand im 

Mai statt. Als Musikklasse singen 

wir oft in der Kirche, am 21. Mai 

sangen wir jedoch zum ersten 

Mal bei einem Gottesdienst im 

Seniorenzentrum. 
Romy Duron & Maria Grubmüller, 2a 

 

Nach der „Nacht der Chöre“ 

bereiteten wir uns mit der 1a 

auf das Adventsingen in 

Bürmoos vor, mit der wir Ende 

April auch den Firmungsgottes-

dienst festlich gestalten durften. 

Wir probten viele Lieder ein, 

welche wir bei verschiedenen 

Gottesdiensten und bei unse-

rem Vorspielabend im Mai prä-

sentierten, bei dem wir auch 

unsere Tänze, Ensemble- und 

Solostücke zeigten. Weitere 

Highlights waren einige Musi-

calbesuche. Caroline, Hanna, Han-

nah Seraphine, 3a 

 

MUSICAL „PETER PAN“ 

Nie erwachsen werden und flie-

gen können. Ist das nicht unser 

aller Traum?  

Unter diesem Motto führte die 

4a Klasse unter Ingrid Menth 
(Gesamtleitung, musikalische Lei-

tung), Rosemarie Wimmer (Regie, 

Tanz, Choreographien) und Herta 

Fellhofer (Klassenvorstand, Organi-

sation) das Musical „Peter Pan“ 

mit sehr großem Erfolg auf. Ge-

tragen von einer tollen Band 

aus Eltern, LehrerInnen, einer 

Schülerin und ehemaligen 

Schülern entführten unsere jun-

gen Dar-

steller das 

Publikum 

ins Nim-

merland, 

einer In-

sel, auf 

der alles 

Wirklich-

keit wird, wenn man nur daran 

glaubt. Unsere SchülerInnen lie-

ßen ihre Freude und Begeiste-

rung am Spielen, Singen und 

Tanzen spüren.  

Diese spannende Geschichte 

rund um Peter Pan lehrt uns wie-

der einmal, Mut zu haben und 

den Glauben an die Phantasie 

nicht zu verlieren.   

Neue Musikmittelschule  
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Schreibmotorik, Edupen 

Besonderes Augenmerk wird in 

der Musikmittelschule Eggels-

berg auf die Schreibschrift ge-

legt, die für die Gehirnentwick-

lung besonders wichtig ist. Mit 

dem technisch hoch entwickel-

ten Schreibgerät namens Edu-

pen werden Schreibkompo-

nenten wie Druck, Tempo, 

Rhythmus getestet und Übun-

gen zur Verfügung gestellt.  

 

Exkursion B&R 

Zuerst kam die Exkursion zu B&R. 

Die war sehr interessant. Herr 

Thomas Dicker führte die „Lego-

Leaguer 2019“ durch den Be-

trieb und erklärte die Entwick-

lungen, Modernisierungen und 

Vorgänge. Verschiedene Ab-

teilungen des Unternehmens 

konnten besichtigt werden 

aber besonders beeindruckte 

die Automation im Produktions-

bereich.  

So motiviert traten dann die 

beiden Teams am 25. 4. 2019 

zum LegoLeague Bewerb 2019 

in der HTL Braunau an. Die 

lange und intensive Vorberei-

tung hatte sich gelohnt, denn 

die Teams Krümelmonster und 

The Robbies erreichten den 2. 

und 5. Platz und gewannen so-

mit einen Tagesausflug nach 

Linz ins ARS-Electronica-Center.  

 

Hui statt Pfui  

Am 26.4.2019 war es endlich so-

weit. Nachdem die Umwelt-

schutzaktion "Hui statt Pfui" zu-

vor schon einmal buchstäblich 

ins Wasser gefallen war, konnte 

es an besagtem Freitag dann 

bei Kaiserwetter losgehen. Von 

der Gemeinde ausgestattet mit 

Warnwesten, Sammelsäcken 

und Arbeitshandschuhen rück-

ten etwa 320 Schülerinnen und 

Schüler sowie die gesamte Leh-

rerschaft der Schule an, um den 

achtlos weggeworfenen Müll 

aufzusammeln. Dabei waren 

die fleißigen Helferinnen und 

Helfer in Gruppen auf verschie-

denen Routen im ganzen Ge-

meindegebiet von Eggelsberg, 

sowie auch jeweils eine Gruppe 

in den Gemeinden Feldkirchen, 

Geretsberg und Moosdorf un-

terwegs. Für die meisten war es 

unglaublich, wie viel Unrat ein-

fach in der schönen Landschaft 

beseitigt wird. Die vielen gefüll-

ten Müllsäcke wurden dann 

fachgerecht von Gemeinde-

bediensteten entsorgt. Als Dank 

gab es von der Gemeinde 

noch eine kleine Stärkung für 

alle. 

 
 

Neue Musikmittelschule  
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Die Gesunde Gemeinde Eggelsberg beteiligt sich in den Jahren 2019-2020 am Schwerpunkt 

 

„herz. gesund.leben- Herz-Kreislauf-Erkrankungen vorzubeugen“  

 des Landes Oberösterreich. 

Zu diesem Jahresthema planen wir unseren 

Gesundheitsnachmittag am 14. September 2019 

 

Das Team der Gesunden Gemeinde bemüht sich, für die Bevölkerung abwechslungsreiche Vor-

träge und Kurse rund um das Thema Gesundheit anzubieten. Heuer konnten wir bereits zahlreiche 

Aktivitäten in die Tat umsetzen: 

 

 

 Gehirn-Jogging für Senioren mit Life Kinetik Trainer  

Wolfgang Pfeil 

 Gitarrenkurse für Erwachsene – mit Kurt Enzinger 

 Eselwanderung „Auf den Spuren des Osterhasen“ 

 Berndlgut Geretsberg 

 Indien – Rajasthan- Lichtbildvortrag von  

Sieglinde Novotny 

 Yoga am Ibmer See mit Ulli & Winni Menzel 

 

 Treffpunkt: TANZ Lebensfreude mit Paulina Lasser 

für alle, die gerne zu Musik aus aller Welt tanzen  

und ganz nebenbei das Gedächtnis trainieren.  

 

 Kräuterwanderung POWER FOOD mit Christa Schlögl  

Wildkräuter am Waldrand entdecken, kennenlernen und sammeln, anschließend konnten die 

Teilnehmer Wissenswertes über die Verwendung in der Küche, Inhaltsstoffe und ihre Heilkraft 

erfahren. 

 

Im Herbst findet in Zusammenarbeit mit dem Seniorenbund Eggelsberg ein SELBA Trainingsprogramm 

statt. Mit diesem ganzheitlichen Trainigungsprogramm können wir unsere körperliche und geistige 

Gesundheit stärken um möglichst lange unabhängig und fit zu bleiben. 

 

 

 

 

Gesunde Gemeinde 

Treffpunkt: TANZ Lebensfreude 

Kräuterwanderung 
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Bewegungsangebote 
Gesund und fit bleiben lautet das Motto unserer ausgebildeten Trainer. Das umfangreiche Bewe-

gungsprogramm wie Seniorenturnen, Tai-Chi, Rhythmische Gymnastik, Pilates, Yoga und Wirbelsäu-

lengymnastik wird sehr gut angenommen und großer Beliebtheit erfreut sich natürlich das Kinder- 

sowie das Mutter-Kind-Turnen. 

 

 

Wandergruppe 
„Wir entdecken unsere Heimat“ 

Wandern ist gesund und im Trend. Die 

Sportart erfreut sich immer größerer 

Beliebtheit.  

Die Bewegung in der Natur und in der fri-

schen Luft hat viele positive Auswirkungen, 

etwa fürs Herz, Seele und Gelenke. 

Nach der Sommerpause geht’s wieder los, 

alle Wanderbegeisterten sind dazu recht 

herzlich eingeladen. 

 

 

 

 

 

Schöne Ferien und einen erholsamen Urlaub  

wünschen die Arbeitskreisleiterin Dr. Gudrun Schwarz 

und ihre Mitarbeiterinnen 

 

 

 

 

Liebe Kinder und Jugendliche! 

 

Es freut uns, dass auch heuer wieder in Zusam-

menarbeit mit der Gesunden Gemeinde, den 

örtlichen Vereinen, Organisationen und enga-

gierten Einzelpersonen ein unterhaltsames und 

lustiges Ferienprogramm für euch zusammenge-

stellt werden konnte. 

 

Wir freuen uns auf euer Kommen und bedanken 

uns bei allen Mitwirkenden! 

 

Schöne Ferien wünschen euch euer Bürgermeis-

ter sowie das Arbeitsteam der Gesunden Ge-

meinde Eggelsberg 

 

 

Wichtiger Hinweis: 

 

Mit der Teilnahme am Ferien-

programm erkläre ich mich 

als Erziehungsberechtig-

ter/gesetzlicher Vertreter damit einverstanden, 

dass Fotos, die in diesem Zusammenhang ge-

macht werden, auf denen möglicherweise das 

eigene Kind zu sehen ist, eventuell in der Gemein-

dezeitung oder auf der Gemeindehomepage 

veröffentlicht werden dürfen. 

 

 

 

 

 

  

Wandergruppe 

Gesunde Gemeinde 
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Am Samstag, 15. Juni feierte die 

Spielgruppe das Abschlussfest 

mit Familiennachmittag.  

Um 15 Uhr lud das Glockenge-

läute der wunderschönen Ka-

pelle „Maria Hilf“ in Ibm die Fa-

milien der Spielgruppekinder 

2019 zur gemeinsamen An-

dacht.  

Frau Ilse Pachler öffnete die 

Pforte der Kapelle und Herr 

Pfarrer Markus Klepsa feierte 

die Kinderandacht mit den klei-

nen und großen Besuchern. 

Freudig wurde gesungen und 

gebetet. 

Am Schluss bedankte sich die 

Treffpunktleiterin Gerlinde 

Kirnstätter bei Markus und Ilse 

für die gute Zusammenarbeit.  

Dank des idealen Wetters, des 

einladenden Spielplatzes, der 

teils gesponserten Jause von 

Herrn Bürgermeister, dem le-

ckeren Kuchen von den Spiel-

gruppenleiterinnen, einer Kut-

schenfahrt und der guten 

Laune der Kinder, Mamas, Pa-

pas, Omas, Opas wurde das 

Fest zu einem fröhlichen Mitei-

nander.  

 

Der Spielgruppe-Abschluss 

brachte auch einige personelle 

Änderungen im Leiterinnen-

Team: 

 

Annerose geht in Babypause. 

Alles Gute für den Familienzu-

wachs! 

Sabine verabschiedet sich vom 

Eltern-Kind-Treffpunkt. Danke 

für dein geleistetes Engage-

ment und alles Liebe weiterhin! 

„Nach drei Jahren ehrenamtli-

cher Tätigkeit als Leiterin einer 

Spielgruppe, fasste ich den Ent-

schluss aufzuhören. Dennoch 

möchte ich keinen Moment 

missen. Das Arbeiten mit den 

Kindern und Eltern war immer 

ein schönes Erlebnis. Ganz be-

sonders freute mich, wenn ich 

die Kleinen mit verschiedenen 

Schwerpunkten und Materia-

lien begeistern konnte. 

Ein riesengroßes Dankeschön 

geht an Gerlinde und Christina, 

die mich immer tatkräftig unter-

stützt haben und diese Zeit zu 

etwas Besonderem gemacht 

haben. Lieben Gruß Sabine.“  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anmeldung zur Spielgruppe ab Herbst: 

Ab sofort, jedoch bis spätestens 10.September (wegen Gruppeneinteilung)  

bei Gerlinde unter 0664/5909170 oder kgerlinde@gmx.at möglich.  

 

Eltern-Kind-Treffpunkt: 
+ für Kinder von ca. 1 Jahr bis zum Kindergarteneintritt in Gruppen mit Begleitung 

+ 1x wöchentlich von 9-11 Uhr 

+ unterstützt soziale Kontakte 

+ „Los-lass-Gruppe“ für Kinder ohne Begleitung 

+ und vieles mehr! 

 

  

Spielgruppe – Eltern-Kind Treffpunkt 

 

Bild v.l.n.r 

SpGL Annerose Marketsmül-

ler, Helferin i. d. „LlG“ Vikto-

ria Schober, SpGL Sabine 

Schröder,  TP-,SpGL-,LlG-Lei-

terin Gerlinde Kirnstätter,  

Hr. Pfarrer Markus Klepsa, 

nicht am Bild SpGL Christina 

Baischer 

 

mailto:kgerlinde@gmx.at
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Am Gemeindeparteitag, am 

21. März 2019 beim Steinerwirt 

wurde der gesamte Vorstand 

neu gewählt.  

Als Ehrengast konnten Bgm 

.Christian Kager und Parteiob-

mann Günther Lahner die im 

Mai gewählte EU Abgeordnete 

(damals noch im Nationalrat) 

aus O.Ö. Angelika Winzig be-

grüßen. 
 

Wahlergebnis: 

Parteiobmann: Günther Lahner 

Stv.: Bgm Christian Kager 

Stv.: Kurt Resl 

Stv.: Silvia Harner 

Kassier: Anton Kammerstetter 

Kassenprüfer: Wimmer Rosema-

rie – Wimmer Erich 

Pressereferent:  Seeleitner 

Franz 

Organisationsreferent: Resl Kurt 

Seniorenreferentin: Dürrager 

Berta 

Jugendreferent: Dürrager Wolf-

gang 

Referent für Arbeiter und Ange-

stellte: Baischer Josef 

Wirtschaftsreferentin: Gerstloh-

ner Christine 

Planungsreferent: Ing. Zehent-

ner Christian 

Referent für Landwirtschaft: 

Kammerstetter Anton 

Frauenreferentin: Harner Silvia 

 

 

 

Kulturell waren die Höhe-

punkte im ersten Halbjahr die 

Musicalaufführungen der Mu-

sikmittelschule (Peter Pan), der 

vergnügliche Abend mit den 

Junkers und Gästen und die 

40iger Feier des Fotoclubs. 

 

Leider war der Besuch bei letz-

terer Veranstaltung, speziell von 

Eggelsbergern, nicht gerade 

überwältigend.  

Gerade der Fotoclub, der bei 

allen großen Anlässen mit sei-

nen Fotos die Feierlichkeiten 

dokumentiert, hätte sich mehr 

Publikum verdient. 

 Die ca. 150 Gäste waren vom 

Gezeigten begeistert und beim 

anschließenden „Ausklang“ 

konnte man nur Positives von 

den Besuchern hören. Die Qua-

lität der Bilder in Verbindung mit 

der neuen Großleinwand war 

für alle ein „optischer Leckerbis-

sen“. 

 

Zukunftsvisionen für Eggels-

berg: (von Parteiobmann 

Stv. Kurt Resl) 
„Über die erfolgreiche Entwick-

lung unserer Gemeinde wurde 

in jüngster Zeit sehr viel berich-

tet. 

 

Und jetzt geht´s erst richtig los. 

Die Umsetzung der VISION „Eg-

gelsberg neue Mitte“ mit dem 

vorgestellten 5 Punkte Plan wird 

neben vielen weiteren Themen 

die nächsten Jahre unserer Ge-

meindepolitik bestimmen.  

 

Die ÖVP Fraktion Eggelsberg 

wird ohne Zweifel in der zukünf-

tigen Entwicklung unserer Ge-

meinde auch weiterhin die füh-

rende Rolle einnehmen.  

 

 

 

Um dem auch gerecht zu wer-

den, brauchen wir Euch, liebe 

Gemeindebürgerinnen und 

Bürger“. 

 

Wir haben dazu das „Projekt 

100“ der ÖVP Eggelsberg ins Le-

ben gerufen.  

 

Was ist das? 
 

Das „Projekt 100“ der ÖVP Eg-

gelsberg ist eine Liste mit Perso-

nen, welche sich zur Unterstüt-

zung unserer Gemeindepolitik 

bekennen bzw. bekennen wol-

len - eine Fraktionsunterstüt-

zungsliste.  

 

Diese Bereitschaft und das Be-

kenntnis zur ÖVP Gemeindepo-

litik bedeutet selbstverständlich 

nicht, auch aktiv mitarbeiten zu 

müssen, wenn man dies nicht 

will. Es geht vielmehr darum, 

hier unsererregionalen Politik zu 

signalisieren, dass wir, unter-

stützt durch Euch, auf dem rich-

tigen Weg sind.  

 

Wer sich allerdings auch aktiv in 

der ÖVP Fraktion engagieren 

möchte, ist dazu auf das Herz-

lichste eingeladen. Wir haben 

viel zu tun, packen wir´s an. 

 

Alle Mitglieder des Parteivor-

standes können in dieser Hin-

sicht kontaktiert werden.  

 

 

 

Der Vorstand wünscht 

allen Eggelsbergern/innen 

erholsame Ferien. 
 

  

ÖVP-Kurzbericht 
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Im ersten Halbjahr war der Seni-

orenbund bereits sehr aktiv. 

 

Am 30. Jänner fand im GH 

Scharinger - Steinerwirt die Jah-

reshauptversammlung statt. BO 

Franz Moser berichtete über in-

teressante Themen aus dem 

Bezirk, BGM Kager und Günther 

Lahner sprachen zum Thema 

Gemeinde und Senioren. Im 

Anschluss stellte Frau Antonia 

Renzl aus Franking noch das 

Projekt SelbA vor – ein interes-

santes Programm für Senioren. 

 

Am Sonntag, 24. Februar veran-

stalteten wir gemeinsam mit der 

Goldhaubengruppe Eggels-

berg ein Faschingsgschnas. Fa-

bian Baischer unterhielt die An-

wesenden mit seiner Ziehhar-

monika, die Obfrau trug einige 

lustige Geschichten vor. 

Der Vortrag am 2. April im Gast-

haus Scharinger- Steinerwirt „Si-

cherheit hat Vorrang – Trickbe-

trügereien im Alltag“ seitens 

des Bezirkspolizeikommandos 

Braunau war sehr informativ 

und gut besucht. Einbruch-

schutz sowie Telefon- und Inter-

netbetrug sind Themen der Ge-

genwart. 

 

Am Freitag, 24. Mai organisier-

ten wir eine Maiandacht in un-

serer Pfarrkirche, zu der wir 

auch benachbarte Senioren-

gruppen einluden. Nach der 

Maiandacht, die Pfarrer Mag. 

Markus Klepsa mit uns feierte 

und die der Chor Spätlese musi-

kalisch gestaltete, trafen wir uns 

zu einem gemütlichen Beisam-

mensein in unserem Pfarrstadl. 

 

Auch ein Tagesausflug stand 

bereits auf unserem Programm 

– Landshut-Weltenburg/Kel-

heim-Abensberg. Nach einem 

Stadtrundgang durch Landshut 

und dem Mittagessen in Wel-

tenburg fuhren wir mit dem 

Schiff durch den Donaudurch-

bruch nach Kelheim. Anschlie-

ßend ging es weiter nach A-

bensberg zur Kuchlbauer Bier-

welt (Bier und Kunst – gestaltet 

von Friedrich Hundertwasser). 

 

Gemeinsam mit der Goldhau-

bengruppe und Schülern der 

NMMS Eggelsberg besuchten 

wir auch die Bewohner des Be-

zirksseniorenzentrums zu einer 

Geburtstagsfeier, einer Fa-

schingsfeier und einer Mutter-

tagsfeier. 

 

Wir haben auch für die kom-

menden Monate wieder eini-

ges vor – beachten Sie bitte die 

Informationen auf den Ge-

meinderundschreiben 

Kommen Sie einfach vorbei – 

bei uns ist jeder willkommen! 

 
STELLENAUSSCHREIBUNG SHV Braunau 

Der Sozialhilfeverband Braunau am Inn schreibt 

folgende Stellenbesetzungen aus: 

 

 Diplomierte Gesundheits- 

und Krankenpfleger/innen 

 Fach-Sozialbetreuer/innen 

für Altenarbeit 
 

Wir suchen engagierte, dynamische Persönlich-

keiten für unsere Bezirksseniorenzentren in Alt-

heim, Braunau, Eggelsberg, Mattighofen und Os-

termiething.  

 

Voll- oder Teilzeitbeschäftigung 
 

Die Dienstposten sind ehestmöglich zu besetzen.  

 

Entlohnung:  

DGKP: Funktionslaufbahn GD 16 gemäß Oö. GDG 

2002 

FSBA: Funktionslaufbahn GD 18 gemäß Oö. GDG 

2002 

Nähere Informationen finden Sie auf der Home-

page des SHV www.shvbr.at unter der Rubrik 

„Stellenausschreibungen“. 

 

Für Fragen steht Ihnen Frau Mag. Karin Altmüller, 

Tel: 0664/60072-60346 zur Verfügung.  

 

Ihre Bewerbung senden Sie an den Sozialhilfever-

band Braunau am Inn, 5280 Braunau am Inn, 

Hammersteinplatz 1 oder per E-Mail an 

karin.altmueller@shvbr.at 

  

Seniorenbund 

http://www.shvbr.at/
mailto:karin.altmueller@shvbr.at
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 Gerald Göpperl 

 Miesling 4 

 5142 Eggelsberg 

 gerald.goepperl@gmx.at 

 0664/14 33 710 

 

Liebe Eggelsbergerinnen und Eggelsberger! 

 

Kinderfasching 2019 

Auch heuer konnten wir von der SPÖ bei unse-

rem Kinderfasching mehr als 100 Kinder und zahl-

reiche Eltern begrüßen! Ein großes Dankeschön 

gilt der Fam. Scharinger (GH Steinerwirt) für die 

zur Verfügungsstellung der Räumlichkeiten und 

die Bewirtung. Bei allen Firmen und Personen die 

alljährlich zahlreiche Sachpreise spenden. Ein 

herzliches Danke, da ohne diese Unterstützung 

der Fasching für die Kinder nur halb so schön 

wäre.  

 

Lebensqualität in Eggelsberg 

Wir wissen, dass Betriebsansiedelungen sehr 

wichtig sind, weil somit Arbeitsplätze geschaffen 

werden und es ein wichtiger Faktor für die Ge-

meindekasse ist. Durch die steigende Anzahl von 

Arbeitsplätzen wächst auch der Wunsch bzw. 

die Forderung, Wohnungen zu bauen.  

Um möglichst viele Grünflächen am Leben zu er-

halten, ist ein mehrgeschossiger bzw. verdichte-

ter Wohnbau fast unumgänglich. Aber wo soll 

eine entsprechende Bebauung stattfinden? 

Wir von der SPÖ würden es befürworten, dass 

Neuumwidmungen von Grünland auf Bauland in 

der Nähe von bereits bebautem Gebiet, man-

gels Bebauungsplan zumindest im Bauausschuss 

besprochen werden. Liebe Bewohner von Eg-

gelsberg, nur so kann gewährleistet werden, 

dass euer Wohnhaus in sonniger Lage oder mit 

Blick auf die Alpen auch so bleibt wie es ist. Dafür 

stehen wir! 

 

Rad und Gehweg 

Unser schriftlich eingebrachter Antrag an den 

Gemeinderat, einen Rad- und Gehweg von Eg-

gelsberg nach Gundertshausen zu er-

richten, soll im Zuge der Sanierung 

der B156 erfolgen. Verbesserungen 

und Ausbau von Verkehrswegen, so-

wie sichere Straßenüberquerungen 

im gesamten Gemeindegebiet ist uns 

von der SPÖ ein großen Anliegen.  

 

Neuer SPÖ Bezirksbauernobmann 

Unser Ortspartei-Obmann Gerald 

Göpperl wurde heuer im Frühjahr 

auch zum Obmann der SPÖ Bezirks-

bauern gewählt. Herzliche Gratula-

tion! Bei Veranstaltungen und Schu-

lungen auf Bezirksebene werden wir meistens 

von unserem Obmann Gerald Göpperl, Ingrid 

Eglseder und Erika Stadler vertreten.  

 

Vorankündigung 

Die JHV der SPÖ Ortsgruppe Eggelsberg findet 

am 13.11.2019 um 19:00 im GH Steinerwirt statt! 

Als Ehrengast hat  uns Bezirksvorsitzende Fr. Gabi 

Knauseder das Kommen zugesagt.  

 

 

Dankeschön sagen wir von der SPÖ der gesamten Bevölkerung von Eggelsberg für euer Vertrauen. 

Wir wünschen Euch erholsame Ferien und alles Gute für die Zukunft! 

 
  

SPÖ-Kurzbericht 
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FPÖ-Kurzbericht 
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Einsätze 

Die Freiwillige Feuerwehr Eg-

gelsberg rückte in der ersten 

Jahreshälfte zu 3 Brandeinsät-

zen und 18 Technischen Einsät-

zen aus.  

 

 

 

Ausbildung: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es wurden 5 Übungen sowie 2 

Schulungen für die eigene Aus-

bildung in der Feuerwehr abge-

halten. 

 

Weiteres nahmen zwei Atem-

schutztrupps an der Ab-

schnittsatemschutzübung bei 

der Betriebsfeuerwehr EAG Rie-

dersbach teil. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Lehrgänge an der Landesfeuerwehrschule in Linz sowie im Bezirk Braunau 
Kommandanten - Weiterbildung: 

Karrer Gerhard 

Funklehrgang: Niklas Ehrschwendtner, Tobias  

Aberer und Phillip Enhuber 

Maschinistenlehrgang: Florian Kirnstätter und 

Phillip Enhuber  

Bewerterlehrgang: Patrick Fischer 

Für die Absolvierung des Funkleistungsabzei-

chens in Gold dürfen wir unserem Feuerwehrku-

rat Mag. Markus Klepsa sehr herzlich gratulieren.  

Weiters wünschen wir auf diesem Wege Mag. 

Markus Klepsa alles Gute für die neuen Aufga-

ben zu seiner neuen Funktion als Bezirksfeuer-

wehrkurat. 

 

Gratulation und Dank an alle Kameraden,  

die sich Zeit und Urlaub nahmen,  

um die Lehrgänge und Leistungsabzeichen zu absolvieren. 
 

Kellerfest mit Fahzeugsegung: 
Im Rahmen des alljährlichen Kellerfestes der FF-

Eggelsberg wurden am Sonntag, dem 5. Mai 

2019, zwei neue Einsatzfahrzeuge gesegnet und 

in den Dienst gestellt.  

 

Trotz der schlechten Witterung folgten zahlreiche 

Festbesucher, allen voran die Eggelsberger Ver-

eine und die umliegenden Feuerwehren, der Ein-

ladung der heimischen Feuerwehr und waren 

beim Festakt im Eggelsberger Pfarrstadl dabei.  

 

Nach der Begrüßung wurden die Fahrzeug-

schlüssel von Bürgermeister Christian Kager feier-

lich an Feuerwehrkommandant HBI Gerhard Kar-

rer überreicht. Nach den Ansprachen wurden die Fahrzeuge von BFKur Mag. Markus Klepsa ge-

segnet. Im Anschluss fand dann der Frühschop-

pen mit der Musikkapelle Eggelsberg statt. 

Im Zuge einer 

Tauchübung 

des Tauchstütz-

punktes 4 im Ib-

mersee wurden 

die Boote mit-

tels Teleskopla-

der sicher zu 

Wasser ge-

bracht. 

FF-Eggelsberg 
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Zu den neuen Einsatzfahrzeugen gehört ein LFA 

von der Firma Rosenbauer, welches mit einem 

Raupenmanipulator samt Tragkraftspritze die 

Wasserversorgung bei Brandeinsätzen sicher-

stellt, sowie ein Teleskoplader der Firma Mauch. 

Dieser wurde größtenteils aus den Einnahmen 

des Kellerfestes sowie durch die Gemeinde fi-

nanziert und ist der erste seiner Art im ganzen Be-

zirk. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir möchten uns auf diesem Wege nochmals bei 

allen Helferinnen und Helfern für die tatkräftige 

Unterstützung bedanken. Ein Dank gilt auch den 

Anrainern für ihr Verständnis, dass sie es immer 
wieder ermöglichen, diese Veranstaltung durch-

führen zu können. 

 

 

Feuerwehrjugend: 
Wissenstest 

Am Samstag, 09. März 2019 fand in der NMS 

Neukirchen der 37. Wissenstest der Feuerwehrju-

gend im Bezirk Braunau statt. Von der Feuer-

wehr Eggelsberg nahmen 5 Jugendfeuerwehr-

mitglieder erfolgreich teil und konnten 5 Abzei-

chen erringen: 

FjWT Gold Jaidl Eric 

FjWT Bronze Götzinger Christian Resl Felix 

Heubach Moritz  

Schnaitl Valent 

 

Feuerwehrjugend-Leistungsbewerb 

Der Feuerwehrjugend Leistungsbewerb bietet 

der Jugendgruppe die Möglichkeit, das erlernte 

Feuerwehrwissen öffentlich und im Vergleich mit 

anderen Jugendgruppen unter Beweis zu stellen 

und das FjLA in Bronze und Silber zu erwerben. 

Die Eggelsberger Jugendgruppe trainiert schon 

seit Anfang Mai für den Bewerb, um auch heuer 

wieder ein ansehbares Ergebnis zu erreichen. Im 

letzten Jahr konnte der 5. Platz erreicht und ein 

Pokal mit nach Hause genommen werden! Der 

Abschnittsbewerb in Franking fand am 

22.06.2019 statt, der Bezirksbewerb in Burgkir-

chen am 29.06.2019. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

FF-Eggelsberg 

SEI AUCH DU DABEI! 

Wenn ihr im Alter von 8 bis 15 Jahren seid, Spiel, Spaß und Action erleben wollt, meldet euch bei 

der Feuerwehrjugend an! Hier wird neben der Ausbildung auch großer Wert auf die Bereiche „Spiel 

und Spaß“, „teamfördernde Aktivitäten“ und Bereich „sportliche Ertüchtigung“ gelegt. 

Vorausschauend auf das weitere Jahr sind schon einige Aktivitäten vorgesehen: 

 Vorbereitung und Teilnahme an den Leistungsbewerben und den Wissenstest. 

 24h Tag in den Sommerferien mit Nächtigung im Feuerwehrhaus. 

 Jugendspiele und mindestens einmal im Monat ein Jugendnachmittag. 

Sollte jetzt bei euch das Interesse geweckt worden sein, könnt ihr euch auf unserer Homepage 

www.ff-eggelsberg.at genauer informieren oder bei dem Jugendbetreuer melden: 

Matthias Schnaitl (0664 88317626) 

 

http://www.ff-eggelsberg.at/
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Vollversammlung 
Am 5. Jänner 2019 fand die Vollversammlung der 

FF IBM im Gasthaus „Leopolder“ in Hackenbuch 

statt. Der Aktivstand beträgt 47 Mitglieder. Das 

Kommando der FF Ibm berichtete über Brand- 

und technische Einsätze im vergangen Jahr. Die 

Feuerwehr trainierte im Rahmen regelmäßiger 

Monatsübungen und Schulungen für den Ernst-

fall. 

In Summe umfassten die Tätigkeiten im Jahr 2018 

3.278 Stunden.

 

Frühjahrsübung 
Die Frühjahrsübung führte die FF Ibm gemeinsam 

mit der FF Eggelsberg und dem Taucherstütz-

punkt 4 durch. Übungsannahme war die Ber-

gung einer vermissten Person durch den Tau-

cherstützpunkt 4, Suchübung in Form von Such- 

trupps am Land, Räumung des Strandbades von 

Badegästen, Freimachen des Parkplatzes, um 

die Zufahrt für Einsatzkräfte zu ermöglichen.  

 
Die Kameraden*innen der anwesenden Feuer-

wehren (FF Ibm, FF Eggelsberg,  

FF Geretsberg, FF Ostermiething, FF Hochburg) 

erhielten eine kurze Erklärung der Taucher zur 

Vorgehensweise im/auf dem Wasser und diese 

informierten außerdem über die Technologien, 

welche im Einsatz zur Verfügung stehen bzw. ver-

wendet werden. 

 

Das Kommando der FF Ibm bedankt sich noch-

mals bei den Tauchern des Taucherstützpunktes 

4, bei Bürgermeister Christian Kager für das zur 

Verfügung stellen des Übungsgeländes und bei 

allen an der Übung beteiligten Kameraden*in-

nen. 

 
 

 

Lehrgänge 

03.11.18 Rothenbuchner Gerald Funklehrgang 

11.12.18 Wimmer Kerstin Wissenstest neu 

11.12.18 Hafner Michael Wissenstest neu 

12.12.18 Hafner Michael Technischer Lehrgang 

01.03.19 Enzinger Kurt  

  Workshop „Gemeinsam-Sicher-Feuerwehr“ 

 

 
  

FF-Ibm 

Einsätze 

08.01.19 Brandeinsatz 

15.01.19 Technischer Einsatz /  

   F-KAT in Gosau 

09.05.19 Brandeinsatz 

06.06.19 Technischer Einsatz 

16.06.19 Technischer Einsatz 

Veranstaltungen und Ausrückungen 

Die FF Ibm nahm an folgenden Veranstaltun-

gen teil: FF-Feldkirchen (Fest & Fahrzeugseg-

nung), FF-Eggelsberg (Fahrzeugsegnung); 
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Gemeinsam.Sicher.Feuerwehr: 

Die Bildungsinitiative für gelernte Sicherheit in unseren Schulen und Kindergärten. 

Mit der Bildungsinitiative GEMEINSAM.SI-

CHER.FEUERWEHR. möchten die Österreichi-

schen Feuerwehren einen wichtigen und we-

sentlichen Beitrag zur Brand- und Katastrophen-

schutzerziehung in Kindergärten und Schulen  

leisten. Die FF Eggelsberg und FF Ibm luden am 

14.06.2019 Schüler*innen der VS und NMMS Eg-

gelsberg in das Feuerwehrhaus der FF Eggels-

berg ein. In einem Stationsbetrieb zeigte die Feu-

erwehr Geräte, Ausrüstung und brachten ihnen 

die Aufgaben der Feuerwehr näher. 

 

 

MINI – Jugend der FF Ibm für KIDS ab 6 

Was macht die Feuerwehr? Wie erfolgt 

die Alarmierung? Wie verhalte ich mich 

im Brandfall? Wie lege ich eine Löschlei-

tung? Eine*n Feuerwehrmann*frau 

hautnah erleben, das Kennenlernen der 

Aufgaben der Feuerwehr und eine Be-

sichtigung des Feuerwehrautos. Diese 

und viele weitere Fragen werden erläu-

tert und beantwortet! 

Hier steht das „Kind im Mittelpunkt“. Die 

„vorbereitete Umgebung“ lädt die Kin-

der ein, nach ihren Bedürfnissen selb-

ständig und eigenverantwortlich tätig 

zu werden! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mehr Aktuelles auf www.ff-ibm.at und              - FF Ibm.
  

FF-Ibm 

Infos & Anmeldung zum nächsten MINI – Jugend Termin bei Kerstin Wimmer. 

Tel.: 0680 32 36 404 

 

http://www.ff-ibm.at/
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DENN JEDER BRAUCHT EINMAL HILFE 
 

Glücklich kann sich schätzen, wer ein gutes, sozi-

ales Umfeld mit Familie und Freunden hat. Doch 

nicht jeder hat das, und so kann ein gutes Nach-

barschaftsnetzwerk manchmal sehr hilfreich sein. 

Die ZeitBank für Alt und Jung ist bemüht, hilfesu-

chende und hilfsbereite Menschen im Verein zu-

sammenzuführen. Die Angebote für ZB-Nachbar-

schaftshilfe erstrecken sich von Erfahrungsaus-

tausch, kleinen Haushalts- und Gartenhilfen, Be-

suchsdienste, Mobilität bis zu Hilfe bei neuen 

Techniken der Kommunikation und vieles mehr. 

Dazu bedarf es hilfsbereiter Menschen, die gele-

gentlich ein wenig Zeit, ihre Erfahrung, ihr Können 

anderen zur Verfügung stellen wollen und natür-

lich auch selbst Hilfe für sich nutzen möchten. Hel-

fende Hände - besonders mit praktischem und 

handwerklichem Geschick sowie Fahrdienste für 

ältere Menschen wären sehr gefragt im Verein. 

Jeder, der gerne mithelfen möchte, ist im ZB-Ver-

ein sehr willkommen. 
 

Es gilt das Prinzip: Gelegentlich und freiwillig - und 

jede Stunde ist gleich viel wert. 

Mittels Zeitgutscheinen, die man für geleistete 

Hilfe bekommt und wieder für sich selber nutzen 

kann, erfolgt die Verwaltung der Tätigkeiten.  

Neben Nachbarschaftshilfe engagieren sich die 

ZB-Mitglieder auch in diversen Projekten in der 

Gemeinde (Bücherecke/Bücherstube, Strick-

cafe, Radfrühling, ZeitBankerl,…). 

Auch gemeinsame Unternehmungen wie Stadt-

führungen, Kräuterwanderung, Vorträge, ge-

meinsam grillen u.dgl. mehr, zählen alljährlich 

zum Vereinsprogramm und stärken das Gemein-

schaftsgefühl. 

Wir freuen uns über weitere aktive ZB-Mitglieder 

und über alle anderen Unterstützer unserer Pro-

jekte. 

Gerne nehmen wir auch Mitglieder aus den an-

grenzenden Nachbargemeinden dazu oder hel-

fen beim Aufbau eines neuen ZeitBank-Vereins. 
 

ZeitBank-Vorstandsmitglieder berichten im Fol-

genden über einige Projekte und Aktivitäten im 

letzten halben Jahr: 
 

Gerlinde: 

Vereinsausflug 2019 

Der diesjährige Ausflug führte uns nach Linz zu 

den voestalpine-Stahlwelten. Nach dem Besuch 

der Ausstellung, welche Einblicke in die Bereiche 

Stahlerzeugung, Stahlverarbeitung, Stahlpro-

dukte und dem voestalpine-Konzern bot, führte 

uns die Tour mit einem Multimedia Bus durch das 

imposante Werksgelände direkt an die Anlagen 

heran, wo uns Teile der Stahlerzeugung anschau-

lich gemacht wurden. 

Der Blick hinter die Kulissen der voestalpine Stahl-

welten war ein Erlebnis. Durch die überaus kom-

petente Mitarbeiterin wurde uns umfangreiches 

Wissen vermittelt. 

Der Nachmittag stand bei angenehmen Som-

merwetter in der Linzer Innenstadt zur freien Ver-

fügung und konnte zur Besichtigung des Hand-

werkermarktes, des Linzer Doms, des Kunstmuse-

ums oder auch nur zum Bummeln genutzt wer-

den. 
 

Strickcafe 

Das Strickcafe wurde inzwischen zu einem fixen 

Programmpunkt. 14-tägig, während der kalten 

Jahreszeit, treffen sich nicht nur ZeitBankler zu ei-

nem gemütlichen Beisammensein im Haus Rauh-

berg, wo eifrig gestrickt und natürlich auch ge-

tratscht wird. Es steht nicht nur die „Eigenproduk-

tion“ im Vordergrund, sondern auch das soziale 

Engagement wird groß geschrieben. Immer wie-

der werden gestrickte Socken, Mützen usw. an 

Kinderheime gespendet. Im heurigen Herbst wird 

erstmals ein neues Projekt gestartet: „Stricken mit 

den Bewohnern des Seniorenheims Eggelsberg“. 

Wenn Sie sich an unseren Projekten beteiligen 

wollen oder nur ins Strickcafe kommen wollen – 

Sie sind herzlich willkommen!  
 

Katrin: 

Radfrühling und Rädercheck für Jung und Alt 

Schon seit längerem schwebte uns die Idee im 

Kopf eine Art Repair Cafe in Eggelsberg zu veran-

stalten. 

Repair Cafes sind Orte an denen man kaputte 

Gebrauchsgegenstände wie z.B. Fahrräder hin-

bringen kann, und diese werden von freiwilligen 

Helfern unentgeltliche repariert. Die Ersatzteile 

müssen selbst besorgt werden, und schon kann´s 

losgehen.  

Zeitbank Eggelsberg 
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Falls die Reparatur doch zu aufwändig oder nicht 

machbar ist, muss man in eine Fachwerkstätte. 

 

Wir erzählten Romana vom JUZ Eggelsberg von 

unserer Idee. Sie war sofort begeistert und so fand 

am Samstag, 6. April beim JUZ der Radfrühling 

und Rädercheck für Alt und Jung statt - mit lusti-

gen Arbeits- und Spielstationen wie einem Rad-

Wasch-Putzplatz, Räder-Check-Station, Kreativ-

Ecke, Bewegungs-Baustelle und Geschicklich-

keitsparcours und zur Stärkung gab´s natürlich 

auch Getränke, Kaffee und Kuchen.  

Danke an Romana und das ganze JUZ Team für 

die großartige Zusammenarbeit und natürlich 

auch danke an die vielen Helfer, die diese kleine, 

aber dennoch tolle Veranstaltung ermöglicht ha-

ben. 

Kneippen – Mehr als nur kaltes Wasser – für Ge-

sundheit und Wohlbefinden 

Dr. Regina Webersberger aus Moosdorf, gab uns 

am 25. März interessante Einblicke in das Thema 

Kneippen, und dass man mit einfachen Mitteln 

sehr viel für die eigene Gesundheit machen kann.  

 

 
Leopold: 

Sternwarte am Haunsberg 

Ende März ergab sich für die Mitglieder der Zeit-

bank die einzigartige Gelegenheit, die neue 

Sternwarte am Haunsberg zu besuchen. Die 

Sternwarte bietet zwar jeden Montag bei klarem 

Himmel kostenlose öffentliche Führungen an, das 

Publikumsinteresse ist aber so groß, dass sich sehr 

lange Wartezeiten am Teleskop ergeben. Hun-

derte Besucher an einem Abend sind keine Sel-

tenheit, so gesehen war unsere Gruppengröße 

von 30 Personen ideal. Möglich wurde der Be-

such, weil ich ehrenamtlich im Füh-

rungsteam der Sternwarte tätig bin 

und die Sternwarte genau an diesem 

Tag nicht belegt war. Das Wetter 

spielte wunderbar mit und so konnten 

die „Zeitbankler“ und einige weitere 

Interessierte einen Blick in die unendli-

chen Weiten des Alls werfen. Dank 

des lichtstarken Spiegelteleskops mit 

einem Meter Durchmesser wurden 

Himmelsobjekte sichtbar, von denen 

mit freiem Auge nicht einmal eine 

Spur zu sehen ist. Beeindruckt hat 

auch der großzügige Vortragssaal mit seiner 

hochmodernen Multimedia-Ausrüstung und eine 

Einrichtung zur Zerlegung des Sternenlichts, der 

sogenannten Spektroskopie. Die nach dem Stern 

Vega im Sternbild Leier benannte Sternwarte ge-

hört zu den größten und modernsten für die Öf-

fentlichkeit zugänglichen Sternwarten Europas. 

VEGA steckt übrigens auch im Namen der Firma, 

die durch eine Großspende das Projekt über-

haupt erst ins Rollen gebracht hat. 

Zeitbank Eggelsberg 
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Liebe Gemeinde, 

Liebe Kleintierzüchterkollegen/Innen 

 

Viele von euch haben sich sicher gefragt, warum 

im Jahr 2018 keine Kleintierschau abgehalten 

wurde. Der einfache Grund dafür war, dass wir im 

Jahr 2017 die Ausstellung erst im November ge-

macht haben, daher wäre der Zeitraum bis Palm-

sonntag zu knapp gewesen für eine erneute Aus-

stellung. 

 

Heuer war es jedoch wieder so weit. Vom 

13.04.2019 – 14.04.2019 fand wieder wie gewohnt 

sehr erfolgreich unsere Kleintierschau mit Oster-

markt statt. Wir möchten uns an dieser Stelle  

 

 

nochmal GANZ HERZLICH bei ALLEN BEDANKEN, 

die es uns möglich gemacht haben, diese Schau 

abzuhalten, dazu gehören: 

 

Herr Pfarrer Mag. Markus Klepsa und der Kirchen-

ausschuss, die uns wieder den Pfarrstadl zur Ver-

fügung gestellt haben.  

 

ALLE Helfer, die beim Auf- und Abbau geholfen 

haben, natürlich auch denen die während der 

Ausstellung da waren und auch die, die im Vor-

feld bei der Organisation geholfen haben. EIN 

GROSSES DANKE AN EUCH ALLE!!  

 

Wir freuen uns schon auf eure Unterstützung im 

nächsten Jahr, denn nach der Ausstellung ist be-

kanntlich vor der Ausstellung, das heißt, dass wir 

natürlich schon wieder am planen für das 

nächste Jahr sind. 

 

Am Ostermontag fand wie gewohnt der Schaf-

bauernmarkt in Schalchen statt, bei dem der Ver-

ein ebenfalls wieder vertreten war. Auch hier be-

danken wir uns bei ALLEN, die beim Auf- und Ab-

bau geholfen haben. 

 

Am 04.05.2019 fand das 1. alljährliche Schafgrillen 

beim Seewirt in Ibm statt. Danke an unsere(n) 

Grillmeister, der/die es wie immer hervorragend 

für uns gebraten hat/haben. 

Der E59 Moosdorf/Eggelsberg freut sich immer 

über NEUE Mitglieder, egal ob aktiv oder unter-

stützend jeder ist gerne gesehen. Wenn ihr dazu 

beitragen wollt, dass 

eine alte Tradition 

noch lange weiter be-

steht, dann besucht 

uns doch bei einer 

Monatsversammlung. 

Diese finden immer 

am 1. Samstag im Mo-

nat statt. 

 

Der E59 freut 

sich auf dich!! 

 

  

Kleintierzuchtverein E59 
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Das halbe Landjugendjahr ist bereits vorbei und 

wir blicken auf ein erfolgreiches Halbjahr zu-

rück… 
 

Brauchtum und Kultur: 

Begonnen hat unser neues Landjugendjahr mit 

den traditionellen Bräuchen im Advent. Hier durf-

ten unsere Hausbesuche am Nikolaus,- Krampus-

tag, sowie der Besuch am Adventmarkt Eggels-

berg nicht fehlen. Weiter ging´s mit dem Frie-

denslicht ausfahren, bei dem wir unseren älteren 

Eggelsbergerinnen und Eggelsbergern das Licht 

ins Haus brachten. Mettengang, Christmette und 

Mettensuppe fanden am Heiligen Abend natür-

lich statt. Weitere Bräuche wie Palmbaum bin-

den, Maibaum stehlen, kirchliche Ausrückungen 

und viele mehr standen auf unserem Programm. 
 

Ehrungen, Bewerbe: 

Im Februar durften wir uns im Zuge eines Projektes 

über die Verleihung des „Dorfverstandes – Traditi-

onen erleben“ der Landjugend Oberösterreich 

freuen. 

Das Projekt beinhaltete einen Teil unserer traditio-

nellen Bräuche, einen Landjugendaustausch mit 

der Fachgruppe aus Zell am Moos und verschie-

dener Veranstaltungen der Landjugend Oberös-

terreich. 

Über den 5. Platz durften wir uns bei der Protokoll-

buchbewertung, welches Berichte & Fotos vom 

ganzen Jahr beinhaltet, freuen. Ebenso erreich-

ten wir den 79. Platz der Aktivsten Ortsgruppe aus 

ganz Oberösterreich – dies ist der 7. Platz aus dem 

Bezirk Braunau worauf wir sehr stolz sein können! 
 

Einweihungen: 

Besonders freuen durften wir uns über die Kreuz-

segnung unseres neuen Landjugendraumes, bei 

der im Anschluss der Messe zahlreiche Eggelsber-

gerinnen und Eggelsberger unseren tollen Raum 

begutachteten. Bei Speis und Trank machten wir 

uns einen gemütlichen Tag. 
 

Wir möchten uns auf diesem Weg nochmals bei 

allen Beteiligten, von der Ermöglichung bis hin 

zum Einrichten und fertigstellen des Raumes, be-

danken! 
 

Im April durften wir uns über eine weitere Einwei-

hung freuen – unsere neue Einheitstracht!  

Nach jahrelangen Überlegungen haben wir uns 

als eine der letzten Ortsgruppen im Bezirk endlich 

dazu entschieden, eine Einheitstracht anzuschaf-

fen. Anschaffung, Anproben und Organisation 

dauerte seine Zeit, aber jetzt haben wir sie und 

machen ein richtig tolles Bild bei unseren zahlrei-

chen Ausrückungen. 

Landjugend 
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Bildung: 

Das Bildungsprogramm des 

heurigen Frühjahres unseres 

Bezirkes ist weit gespannt 

und wird zahlreich von unse-

ren Mitgliedern genützt.  

Flechtfrisuren, Cocktailmi-

xen, Milch- und Käseverar-

beitung oder Dirndl nähen. 

Es gibt immer interessierte 

Mitglieder die sich die Schu-

lungen nicht entgehen las-

sen und wirklich tolle Sachen 

erlernen.  

 

Des Weiteren besuchten wir noch die Funktio-

närsschulung, das Wochenendseminar zum 

Thema „Der Weg zum perfekten Projekt“ und 

den Bildungstag Innviertel zum Thema „Work-

Life-Balance“ und „Einladungen und Flyer ge-

stalten“. 

Unser Vorstand machte erstmals eine Klausur 

und stärkte somit nicht nur das Team, sondern es 

wurden verschiedene Themen wie Aufgaben-

verteilung, Jahresplanung und Veranstaltungen 

2019 behandelt. 

Somit sind wir für das Jahr gerüstet und freuen 

uns auf alle Unternehmungen. Es war eine echt  

tolle Erfahrung, welche bestimmt noch einmal 

genützt wird. 

 

Sportliche Aktivitäten: 

Auch das sportliche Programm kam heuer nicht 

zu kurz.  

Ob Rodeln in Rohrmoos,  

Eisstockschießen beim Thurner - Weiher,  

Schifahren mit dem Bezirk Braunau oder  

ein Kegelturnier gegen die Ortsgruppe Moos-

dorf (bei der wir unsere Stärke bewiesen), 

es war für jeden etwas dabei und es waren im-

mer viele Mitglieder vertreten.  

 

 

 

 

 

 

Feste: 

Neben traditionellen, sportlichen 

und bildenden Veranstaltung darf 

das Feiern nicht zu kurz kommen. Wir 

besuchten heuer die Gründungs-

feste in Munderfing, Lochen und Pal-

ting, bei denen wir gemeinsam viel 

Spaß hatten. Auch Ortsveranstaltun-

gen, wie das Musikkonzert, Kellerfest, 

Fotoausstellung uvm. standen auf 

unserem Programm.  
 

Wir freuen uns immer über neue Mitglieder, falls du dir einen Einblick verschaffen möchtest, schau 

doch einfach mal vorbei oder melde dich bei unserem Neumitgliederreferenten 

Tobias Siedler 0660 / 668 22 05 oder bei einem Mitglied. 
 

Vorankündigungen: 

20.07.2019 Kinderferienprogramm – Alkoholfreie Cocktails mixen 

11.08.2019 Bezirks Pflügen  

  (Fam. Maislinger, Rev. Heimhausen 1) 

  Inkl. Frühshoppen, Traktorgeschicklichkeits-Bewerb, frische Hendl 

31.08.2019 Sturmparty in der Steinerwirtshalle
  

Landjugend 
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Kampfmannschaft 

Nach 2 sehr schwierigen Saiso-

nen darf unsere Kampfmann-

schaft auf eine gelungene 

Meisterschaftssaison 2018/2019 

zurückblicken. Nach einer pas-

sablen Hinrunde mit 18 Punkten, 

konnte die Mannschaft von 

Coach Szabi Biro in der Rück-

runde 20 Punkte sammeln und 

landete am Ende der Saison 

auf dem guten 5. Tabellenplatz. 

Mit 51:46 gestaltete sich das 

Torverhältnis leicht positiv.  
 

Kapitän Andreas Dürager war 

mit 11 Toren der beste Tor-

schütze, gefolgt von Ramitsch 

Philipp und Nagy Gergö, die 

sich jeweils 10 Mal als Tor-

schütze feiern lassen durften. 

Insgesamt war es in der abge-

laufenen Saison sehr erfreulich, 

dass es immer wieder verschie-

dene Torschützen gab und un-

sere Mannschaft dadurch nur 

schwer auszurechnen war. 
 

Herauszuheben ist auch die 

Fairness in dieser Saison, denn 

man konnte sich souverän zum 

Sieger der Fairness-Wertung der 

Bezirksliga West krönen. 

Im Herbst und Frühjahr gab es 

insgesamt 133 Einheiten (Trai-

ning + Spiele), wobei viele Spie-

ler nur ganz wenige ausgelas-

sen haben. Webersberger 

Christian, Stöllberger Thomas 

und Baischer Michael waren 

die fleißigsten Trainierer in der 

abgelaufenen Saison. Die Trai-

ningsbeteiligung war sowohl 

von der Kampfmannschaft als 

auch der Reservemannschaft 

ausgezeichnet. 
 

Erfreulicherweise konnten zu-

dem mit Felix Mayr-Kainz, Chris-

toph Pircher und Stefan 

Meixner wieder 3 sehr junge 

Spieler wertvolle Einsätze in der 

Kampfmannschaft sammeln 

und sich für weitere Aufgaben 

in der kommenden Saison emp-

fehlen. 

 

Reservemannschaft 

 

Die Reservemannschaft darf 

ebenfalls über eine höchst er-

folgreiche Saison jubeln, denn 

man konnte sich hinter der 

Union Peuerbach als Vizemeis-

ter im Endklassement einreihen. 

Es durften unglaubliche 95 Tore 

bejubelt werden, dennoch wur-

den in der Hinrunde ein paar 

Punkte zu viel liegen gelassen 

um den Meister noch abfangen 

zu können, denn in der Rück-

runde sammelte die Mann-

schaft die meisten Punkte. 

 

Spielertrainer Patrick Waschnig-

Theuermann spielte mit seiner 

Mannschaft einen sehr attrakti-

ven Fußball. Dies belegt auch 

der Sieg im vorletzten Saison-

spiel gegen den Meister, dass 

man mit 6:2 für sich entschei-

den konnte. Auch in dieser 

Mannschaft wurden die Tore 

auf viele Schultern aufgeteilt, 

die drei besten Torschützen wa-

ren Maximilian Schönhofer mit 

15, Stefan Meixner mit 12 und 

Gergö Nagy mit 10 Toren. 

 

Der USV Raiffeisen Eggels-

berg/Moosdorf bedankt sich 

bei allen Trainern, Nachwuchs-

trainern, Helfern, Helferinnen, 

Platzwarten, die immer für tolle 

Trainingsbedingungen sorgten, 

bei allen Sponsoren und Gön-

nern des Vereins für die tatkräf-

tige Mithilfe in der vergangen 

Saison und wir freuen uns schon 

auf die kommende Saison 

2019/2020 und hoffen auch in 

Zukunft auf die große Unterstüt-

zung bauen zu können. 

 

  

            Sport – USV Eggelsberg-Moosdorf  
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Platzsanierung Sportplatz Trumling 

In Sachen Infrastruktur konnte 

im vergangenen Frühjahr ein 

großartiges und sehr wichtiges 

Projekt umgesetzt werden. Die 

in die Jahre gekommene Flut-

lichtanlage wurde durch neue 

Beleuchtungskörper ersetzt, am 

Platz wurde eine Bewässerungs-

anlage und ein Rasenroboter 

installiert. 

 
 

Unser Verein hat sich schon län-

gere Zeit Gedanken über eine 

Platzsanierung gemacht, da 

immer mehr Probleme am Trai-

ningsplatz aufkamen. Das ver-

altete Flutlicht fiel immer öfter 

aus und auch die Lichtqualität 

der alten Beleuchtungskörper 

ließ zu wünschen übrig.  

 

Die Platzwarte konnten den Ra-

sen im vergangenen Sommer 

nur mit sehr viel Mühe in Schuss 

halten, da das alte Bewässe-

rungssystem (kleine Bewässe-

rungswagen) nicht mehr zeitge-

mäß und nicht optimal für den 

Wasserverbrauch waren. Das 

Mähen der Plätze nimmt eben-

falls viel Zeit für unsere Gemein-

dearbeiter in Anspruch. Daher 

erarbeitete Danninger Willi ein 

Projekt für die Platzsanierung. 

Dieses Projekt stellte er im ver-

gangenen Herbst der Ge-

meinde Eggelsberg vor und 

konnte damit überzeugen. In 

der Folge beschloss der Ge-

meinderat die Sanierung des 

Sportplatzes.  

 

Ohne die großartige Unterstüt-

zung der Marktgemeinde Eg-

gelsberg wäre dieses Projekt 

niemals umsetzbar gewesen für 

unseren Verein – nochmal ein 

herzliches Dankeschön dafür! 

 

Startschuss für die Umsetzung 

dieser drei Gewerke war An-

fang Mai die Fa. Huber aus 

Mettmach ist in Sachen Sport-

platzservice eine Profifirma und 

konnte unter der Mithilfe einiger 

USV-Helfer die Bewässerungs-

anlage innerhalb von 3 Tagen 

installieren. 

 

 

In der darauffolgenden Woche 

wurden ebenfalls innerhalb von 

nur 3 Tagen die alten Beleuch-

tungskörper vom Flutlichtmas-

ten abmontiert und die neuen 

Fluter angebracht. 

 

Als Abschluss wurde der Rasen-

roboter geliefert und er kann 

schon bald in sein neues Zu- 

hause einziehen. 

 

 

 

 

Der USV Raiffeisen Eggelsberg/Moosdorf möchte sich bei Danninger Wilhelm,  

allen freiwilligen Helfern, den ausführenden Firmen und der  

Marktgemeinde Eggelsberg noch einmal herzlich bedanken! 

  

            Sport – USV Eggelsberg-Moosdorf  
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Josef Frauenschuh - 2019 geht’s auf zur Verteidigung der „Meistertitel“ vom Vorjahr! 
 

Motoviert und engagiert tritt Jo-

sef die Saison 2019 an, mit dem 

Ziel seine Meistertitel und Siege 

von 2018 zu verteidigen: 

- Europameister in der 

Klasse Supermono  

- Österreichischer Staats-

meister in der Klasse Su-

permoto (Bergrennen) 

- Racer - Pokal (dreifach 

Start – Bergrennen) Sie-

ger  

Erfolgreicher Saisonauftakt, im 

traditionellen Bergrennen in 

Landshaag: 

„Der Berg ruft“ so hieß es vom 

13.-14.04.2019, zum traditionel-

len Bergrennen in Landshaag 

(A). Der MSC Rottenegg veran-

staltete heuer die 40. Auflage 

des „Fuchs-Silkolene FIM Europe 

Motorrad-Bergrennen“, wel-

ches auch das Prädikat „Euro-

pameisterschaftslauf“ hat. Der 

Lauf zählt auch zur  „Österrei-

chischen Motorrad Bergrenn-

sport Staatsmeisterschaft“ und 

es wurde der bekannte „Racer 

Pokal“ in der Klasse Supermoto 

(Dreifach Start) gefahren. Zu 

den ersten Trainingsläufen am 

Samstagmittag wurden knapp 

300 Fahrer zugelassen.  Ein gro-

ßes Feld waren dieses Jahr 

auch die  Doppelstarter, sprich 

Fahrer, welche in zwei Klassen 

gestartet sind. Es gingen Fahrer 

aus 8 Nationen an den Start, 

darunter auch zwei Damen, 

welche den Berg in unter-

schiedlichen Klassen bezwan-

gen. Alle Trainingsläufe (je 

Klasse 2 x) absolvierte Josef sehr 

zufriedenstellend, in seinen Klas-

sen. Am Rennsonntag fand 

dann noch ein dritter Trainings-

lauf für alle Klassen statt. Auch 

hier ließ Josef sich die Bestzeiten 

in allen drei Klassen nicht neh-

men. Pünktlich um 12 Uhr fiel 

der Aufruf zum ersten Rennlauf 

des Tages. Im Intervall von 20 

Sekunden starteten die Fahrer 

die 3,6 km lange Strecke hoch 

nach St. Martin. Josef war wie-

der einmal in beiden Rennläu-

fen seiner genannten Klassen 

dominierend.  

Ergebnisse: 

Motorrad Bergrennsport „Öster-

reichische Staatsmeisterschaft“ 

(Klasse Supermoto open):   

1.Platz 

Motorrad Bergrennsport „Euro-

pameisterschaft“ (Klasse Su-

permoto open):  1.Platz 

RACER Supermoto Pokal:  

1.Platz 

Supermono Europameisterschaft, Titelverteidigung stand unter einem schlechten Stern! 

Die erste Runde des „Super-

mono European Cup“, in dieser 

Saison fand dann vom 26.-

28.04.19 am Slovakiaring statt. 

Die Rennklasse startet in der Sai-

son 2019 im Rahmenprogramm 

des „Alpe Adria Cups“. Die Fah-

rer aus 8 Nationen kamen 

schnell und gut mit der teilweise 

noch unbekannten Strecke zu-

recht. 

 
Ein mit Ärger behaftetes Wo-

chenende begann seinen Lauf. 

Bereits am Freitag im ersten 

freien Training und im ersten 

Qualifikationslauf musste Josef 

aus technischen Gründen ver-

früht abbrechen. Im zweiten 

Qualifikationslauf hatte er dann 

in der zweiten Runde einen hef-

tigen Vorderrad – Rutscher und 

stürzte. Er selbst war „Gott sei 

Dank“ nur etwas angeschlagen 

aber sonst ok. Hand in Hand 

wurde das Fahrzeug von den 

Mechanikern wieder startklar 

gemacht.  

 

Pünktlich gingen Nachmittag 

die Ampeln auf Grün zum ers-

ten Rennen der Saison. Ein gu-

ter Start und ein spannendes 

Rennen ergaben einen knap-

pen 2.Platz hinter einem hollän-

dischen Fahrer. Ein Lichtblick für 

das gesamte Team, aber ein 

weiterer Tiefschlag folgte. Am 

Sonntagmorgen der Aufruf und 

Start zum zweiten Rennlauf. Auf 

dem 2.Platz liegend, musste Jo-

sef erneut abbrechen. Ein er-

neuter technischer Defekt ließ 

wertvolle Punkte schwinden. In-

standsetzen war in kurzer Zeit 

nicht möglich, so wurde das Er-

satzfahrzeug für den 3. Renn-

lauf vorbereitet. Dass jetzt noch 

etwas kommt, hätte niemand 

gedacht. Start und Josef be-

fand sich sofort im Führungs-

pulk. Plötzlich wurde er langsa-

mer und verlor Plätze. Ein 6.Platz 

war dann ein fragliches Ergeb-

nis für das Team an der Boxen-

mauer. Eine erneute Hiobsbot-

schaft, die Gasannahme und 

deren Regulierung, funktio-

nierte plötzlich nicht mehr.   

 

Ja, Josef hat sich das erste Su-

permono Wochenende auch 

anders vorgestellt. Es hat ein-

fach nicht sollen sein. Aber auf-

geben und alles hinwerfen ist 

wohl das letzte was er machen 

wird. Es stehen noch 6 Rennen 

vor ihm und es sind noch alle Tü-

ren offen.  

  

Motorsport  
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Supermono Europameisterschaft,  Erfolgreiches Wochenende im holländischen Assen! 

Die zweite Runde des „Super-

mono European Cup“ in dieser 

Saison fand am Wochenende 

31.05.-02.06.2019 auf dem TT 

Circuit im holländischen Assen 

statt.  

Am Freitagmittag, bei sehr gu-

ten Wetterbedingungen, ging 

Josef sehr motiviert in das erste 

freie Training. Bereits Nachmit-

tag wurde dann das erste Qua-

lifying für die Rennen gestartet. 

Dieses konnte Josef mit Platz 2 

beenden. Nach einem guten 

zweiten Qualifikationslauf am 

Samstag hatte Josef Startplatz 2 

für die Rennen. Mit Anspan-

nung war der Blick auf die Start-

ampel gerichtet, grün und „Los 

ging es“.  Wie immer gelang 

ihm ein perfekter Start und er 

übernahm sofort die Führung.  

Ein spannendes Rennen mit ei-

nigen Positionswechseln, war zu 

verfolgen. Josef durchfuhr das 

Ziel als Sieger. 

Schnell waren die Probleme 

und das Pech der letzten Ver-

anstaltung vergessen und die 

Freude war groß. Weiterging es 

dann am Sonntagvormittag 

und pünktlich wurde das zweite 

Rennen gestartet. Erneut hatte 

Josef auf Startplatz 2 einen per-

fekten Start. Schnell setzte er 

sich mit zwei anderen Fahrern 

vom restlichen Feld ab.  Wieder 

konnte ein sehr spannen-

des Rennen verfolgt wer-

den.  Erneut waren wert-

volle Punkte für die Jah-

resgesamtwertung zum 

Greifen nahe. Die letzte 

Runde wurde angezeigt 

und Josef konnte mit ei-

nem sehr guten 2.Platz 

das Rennen beenden.  

Aus organisatorischen 

Gründen des Veranstal-

ters wurde der Klasse ein 

dritter Rennlauf nicht ermög-

licht. Jedoch verlief das Wo-

chenende perfekt und mit den 

beiden tollen Platzierungen hat 

Josef derzeit den zweiten Platz 

in der Jahresgesamtwertung 

eingenommen.  

„Österreichische Berg Staatsmeisterschaft“ in der Klasse Supermoto wurde in Julbach entschieden! 

Von 15.-16.06.19 war Josef am 

Bergrennen in Julbach / OÖ 

vertreten. Er ging wie jedes Jahr 

auch hier in drei Wertungen in 

der Klassen „Supermoto open“ 

an den Start.  

Die zwei zu absolvierenden 

Rennläufe in der Klasse „Öster-

reichische Berg Staatsmeister-

schaft“ waren bereits entschei-

dend für die Gesamtwertung 

2019. Ein super Wetter wurde 

vorhergesagt, was sich auch 

mit hohen Temperaturen am 

Samstag, dem Trainingstag be-

stätigte. Für jeden Fahrer waren 

pro Klasse 2 Trainingsläufe ge-

plant, welche wie immer in ei-

nem Zeitintervall von 20 Sekun-

den gestartet wurden. Bereits 

hier konnte Josef schon gute 

Zeiten vorlegen. Am Sonntag 

wurde Vormittag noch 1 Trai-

ning pro Klasse absolviert, bis 

dann um 12:30 Uhr zum Start 

der Rennläufe aufgerufen 

wurde. Josef konnte jedoch die 

beiden verpflichtenden Renn-

läufe in jeder der genannten 

Klassen für sich entscheiden. 

So konnte er auch an dem Wo-

chenende den Titel „Österrei-

chischer Berg Staatsmeister 

2019“ bereits für sich entschei-

den und mit nach Hause neh-

men. 

Ergebnisse Julbach 2019 Ge-

samt: 

1.Platz: „Österreichische Berg 

Staatsmeisterschaft“ 

1.Platz: „Road Race Hill Clim-

bing (EM) 

1.Platz: „Dual Start (zwei Fahrer 

gleichzeitig)“. 

Von 27.-29.09.2019 geht es wei-

ter zum Finale in der Klasse Su-

permono im tschechischen 

Most. Dort entscheidet sich, ob 

der „Europameisterschaftstitel 

2019“ wieder nach Eggelsberg 

geht. 

 

  

Motorsport  

Ein großer DANK für die Unterstützung und Begleitung auch in dieser Saison 

gilt den Sponsoren vor Ort: 

- FAM. FRANZ LINDLBAUER - WERBUNG Eveline Weiss - BRAUEREI SCHNAITL 

- WIRTSCHAFTSBERATUNG GmbH Gangl & Baischer“ 
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v.l.n.r G.Lahner, G. Ehrschwend-

tner, J. Reiter, J. Österbauer, F. 

Hitzginger,  G. Oswald, K. Briedl,  

M. Forster, J. Gangl 

  
 

Liebe Eggelsbergerinnen, liebe 

Eggelsberger! 

In der heutigen digitalisierten 

Welt war es auch für uns an der 

Zeit im Club Veränderungen 

voranzutreiben. Wurde bis Ende 

letzter Saison noch per Stift und 

Zettel eine Tennisstunde im 

Clubheim eingetragen, haben 

wir nun seit Saisonbeginn auf 

ein Online-Buchungssystem der 

Firma Tennis04 umgestellt. Da-

mit ist es nun möglich bequem 

per Laptop oder Smartphone 

seine Platzreservierung zu bu-

chen. Nach einer ersten Test-

phase mit kleineren Komplikati-

onen hat sich das System nun 

bestens bewährt. 

Ein weiterer Punkt, der über die 

Wintermonate ausgearbeitet 

wurde, war im Bereich Sponso-

ring und Marketing. Arthur 

Bauer entwarf eine Sponsoren-

Broschüre um interessierten Fir-

men und Gönnern unseren Ver-

ein näher zu bringen. Wir konn-

ten schon 

viele hei-

mische Fir-

men für 

unseren 

Verein ge-

winnen. 

Ganz be-

sonders 

freut es 

uns, dass 

wir erstmals mit Reinhard 

Schwarz und seiner Firma RSE 

GmbH einen neuen Haupt- und 

Namenssponsor präsentieren 

können. Vielen Dank an alle Fir-

men für die tolle Unterstützung.  

 

 

Mannschaften 

Wir nahmen heuer mit drei 

Mannschaften, nämlich zwei 

Herrenteams und erstmals auch 

einer Damenmannschaft beim 

Wintercup in Braunau teil. 

 

Erfreulicherweise konnten so-

wohl die Herren 1 als auch unser 

Damenteam den Wintercupti-

tel erspielen.  

 

Mittlerweile sind wir bereits mit-

ten in der Sommersaison. Ge-

meldet wurden heuer zwei Her-

renteams in der OÖTV-Meister-

schaft und erstmals auch zwei 

Damenmannschaften beim 

Braunauer-Hobbycup. Unsere 

Herren 1 spielen heuer erstmals 

in der Landesliga, der zweit-

höchsten Klasse in OÖ.  

 

Da wir mit dem selben Team 

wie 2018 spielen und auch im 

Gegensatz zu den anderen Li-

gavereinen auf bezahlte Spie-

ler verzichten, war schon vor 

Saisonbeginn klar, dass es sehr 

schwer werden wird, die Klasse 

zu halten. 

In den bisherigen vier Spielen 

konnte nur gegen den TC Brau-

nau gepunktet werden, wahr-

scheinlich entscheidet erst der 

letzte Spieltag gegen UTC Revi-

tal Aspach, wer fix absteigt. 

 

Auch für unsere Herren 2 läuft 

die Saison bisher nicht nach 

Plan. Besonders zwei knappe 

4:5 Niederlagen schmerzen 

beim Blick auf die Tabelle.  

 

Aktuell liegt unser Team im un-

teren Drittel und benötigt noch 

dringend einige Punkte zum 

Klassenerhalt.  

  

           Sport – Tennisverein UTC Eggelsberg 
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Aber es gibt auch positive Neu-

igkeiten: unser Pflichtjugendli-

cher Sebastian Stöckl spielt eine 

tolle Saison und hat bereits drei 

seiner fünf Einzelspiele gewon-

nen.  

 

Eine sehr starke Leistung, wenn 

man bedenkt, dass er mit sei-

nen 14 Jahren oft gegen ältere 

und erfahrenere Spieler antre-

ten muss.  

 

 

 

 

 

 

Unsere Damen haben seit 

heuer mit unserer Spitzenspiele-

rin Maria Hager eine neue 

Mannschaftsführerin. Bisher 

läuft die Saison für unsere Da-

men 1 nicht wie gewünscht. 

War vor Saisonbeginn der Auf-

stieg das klare Ziel, braucht 

man nach zwei Auftaktnieder-

lagen eine Trendwende. Positiv 

überrascht wurden wir von un-

serer neu gegründeten zweiten 

Damenmannschaft, die bisheri-

gen zwei Spiele wurden gewon-

nen. Damit liegt man aktuell auf 

dem zweiten Tabellenplatz. 

 

Jugend 

Nachdem unsere Kinder und 

Jugendlichen über die Winter-

monate alle zwei Wochen im 

Turnsaal bzw. in der Tennishalle 

Burghausen trainierten, startete 

mit Anfang Mai das alljährliche 

Sommertraining mit externen 

Trainern. 

Aktuell sind 55 Kinder in 14 Trai-

ningseinheiten eingeteilt und 

trainieren wöchentlich Montag 

oder Dienstag.  

Zur Vorbereitung auf die ab 

Mitte August startende OÖTV-

Jugendmeisterschaft, wo wir 

mit drei Teams (1x U10, 2x U14) 

teilnehmen werden, spielen un-

sere Kinder heuer auch erstmals 

mit einer U11 und einer U13 

Mannschaft beim Braunau-Ju-

gendhobbycup mit.  

 

Termine: 

Clubmeisterschaft: Mixed-Bewerb: Auslosung 13.07.19, Finale 03.08.19; Herren u. Damen (Einzel u. 

Doppel): Auslosung: 09.08.19, Finale + Siegerehrung am 31.08.19; 

 

Für alle Tennisinteressierten:  

Man kann auf unserer Anlage jederzeit bei einer Schnupperstunde Tennis selbst ausprobieren. Kon-

taktdaten dazu sowie u. a. Informationen zu Veranstaltungen etc. findet ihr unter 

www.tennisclub-eggelsberg.at 

 

 

 

           Sport – Tennisverein UTC Eggelsberg 

http://www.tennisclub-eggelsberg.at/
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Präsident: Mag. Dr. Georg Wojak (Bezirkshauptmann Braunau) 

 Obmann: OSR Mag. Michael Stabauer (Pfaffstätt) 

Obm.Stv. Kons. Anny Kaufmann (Munderfing) 

Obm.Stv. Stefan Kreuzeder (Perwang am Grabensee) 

 

Ziele: Die „Kleine Kultur“ in unseren Gemeinden fördern und hochhalten 

 Wertvolles aus unserer Region nicht in Vergessenheit geraten lassen 

 Würdigung unserer Vorfahren, die dieses Land geschaffen haben 

 

 
Werte Gemeindebürger von Eggelsberg 
 

Mit diesem Artikel möchten wir Euch gerne auf 

die weitgefächerten Aktivitäten und Veranstal-

tungen des Innviertler Kulturkreis aufmerksam 

machen deren Besuch und Teilnahme auch für 

Nichtmitglieder, bis auf wenige Ausnahmen, kos-

tenlos ist. 

 

Unsere tragenden Säulen sind: 

 

Das Bundwerk * – Schrif-

tenreihe des Innviertler 

Kulturkreises 

Hier können sie über 

Geschehnisse aus 

früherer Zeit, Beschrei-

bungen alter Hand-

werkstechniken, die 

Geschichte historischer 

Gebäude, Archäologi-

sche Fundorte im Inn-

viertel, Biographien au-

ßergewöhnlicher Perso-

nen und vieles mehr nachlesen. Haben auch Sie 

schon einmal Informationen über solche Sachen 

gesammelt, dann sind Sie als Autor eines Beitra-

ges herzlich willkommen. 

 

Heimatkundestammtisch 

Hier treffen sich jeden 2. Dienstag im Monat um 

20 Uhr (außer Juli, August und Dezember) viele 

Heimatkundler beim Steinerwirt in Gundertshau-

sen zu einem ca. 60minütigen Vortrag eines Re-

ferenten der danach für Fragen zu seinem 

Thema zur Verfügung steht, aber auch zu einem 

regen Erfahrungsaustausch der Besucher (natür-

lich auch Nichtmitglieder) untereinander. Wenn 

auch Sie ein Thema haben, dass Sie einer breite-

ren Öffentlichkeit zugänglich machen wollen, 

nehmen Sie mit uns Kontakt auf.  

 

 

Verleihung der Plakette „Bleibende Werte“ 

Ab dem Jahr 1982 verleiht 

der IKK diese Plakette für 

die Umsetzung herausra-

gender Maßnahmen zur 

Erhaltung und dem Weiter-

bestand unseres kulturel-

len Erbes. Bisher wurden 39 

Plaketten vergeben und 

neben Objekten, die die 

traditionelle historische 

Bauart betreffen (Bauern-

höfe, Stadel, Pfarrhöfe, Wirtshäuser, Schlösser, 

Sakralbauten, Kleindenkmäler…) auch land-

schaftstypische Ensembles wie historische Gar-

tenanlagen oder Dorfplätze prämiert. 

Kennen auch Sie ein Objekt das hierfür in Frage 

käme? Lassen Sie es uns wissen. 

  

Kulturfahrten* 

Mehrere ausgewählte und hervorragend organi-

sierte Kulturfahrten und Ausflüge führen uns 

mehrmals im Jahr zu Museen, Ausstellungen (OÖ 

Landesausstellung), Besichtigungen namhafter 

Schlösser, Kirchen und anderer geschichtsträch-

tiger Bauwerke, Städteführungen und Wande-

rungen. 
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Unsere Spalte Volksmusik umfasst mehrere Aktivitäten: 
 

Offenes Singen 
Hierbei ist jeder Interessierte an verschiedenen 

Samstagen zwischen 13:30 und ca. 17:00 in der 

Musikschule Mattighofen, Liedertafelsaal 1. 

Stock zum Erlernen und Singen alter und neuer 

Volkslieder eingeladen. Texte und Noten* wer-

den zur Verfügung gestellt. 

 

Die Volksmusikwoche* ist ein überregi-

onal bekanntes Seminar für echte bodenstän-

dige Volksmusik mit ca. 22 Referenten und 

etwa 120 Teilnehmern aus OÖ, Bayern, Salz-

burg, Steiermark und Südtirol das jährlich in der 

ersten Ferienwoche (OÖ) in der LWS Burgkir-

chen stattfindet. 

 

Östereichisch bayrische Sänger 

und Musikantenwallfahrt* 

 
Abwechselnd in Bayern und im Innviertel. 

Nach dem Besuch einer Messe gibt es eine Kir-

chenführung in der jeweiligen Wallfahrtskirche 

und anschließend an das Mittagessen, gemüt-

liches Beisammensein und abwechselnd Sin-

gen, Musizieren und Tanzen der anwesenden 

Volksmusikgruppen.   

 

Musikantenstammtisch 
Jeweils am letzten Freitag im Februar, April, 

Juni und Oktober um 19:30 im Gasthaus Kopp 

in Mitterholzleiten bei Schalchen. 

 

 

 

 

Haben wir ihr Interesse geweckt? Besuchen sie unsere Homepage! 

 

www.innviertler-kulturkreis.at 
 

oder kontaktieren Sie uns direkt 

 

Obmann Michael Stabauer, 0650/7742473, michael-stabauer@aon.at 

OBMStv. und AK Volksmusik, Anny Kaufmann. O650/4123987, anny.kaufmann@aon.at 

OÖ Volksmusikwoche, Birgit Kaufmann – Juric, 0650/3736009, birgi.kaufmann@salzburg.co.at 

Org.Ref. Stefan Kreuzeder, 0664/9711689, stefan.kreuzeder@aon.at 

Ehrenobmann Kons. Herbert Stadler, 0664/7981118, stadlerherbert@aon.at 

Johann Welles, 06277 8601, history.franking@gmx.at 

  

Selbstverständlich freuen wir uns auch über jedes neue Mitglied! 

(Mitgliedsbeitrag. € 25.- incl. Bundwerk und Folder mit Veranstaltungskalender) 

 

Für die mit * gekennzeichneten Positionen müssen wir leider einen  

entsprechenden Unkostenbeitrag einheben. 
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